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Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Nächste Sprechstunde
Am Donnerstag, 28.02 findet um 16 Uhr die 
nächste Sprechstunde statt. Ort, ist wie immer 
das Begegnungszentrum in der Klostergasse 1.

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Cherusker

Handballtraining der Wölflinge und 
Pfadfinder 
Wie in den vergangenen Jahren soll im 
Frühsommer dieses Jahres ein Sportturnier 
des Pfadfinderbund Süd stattfinden. In allen 
Altersstufen treten hierbei die Mannschaften 
unseres Pfadfinderstammes Cherusker, zu dem 
auch die Bad Herrenalber Gruppen gehören, im 
Handball gegen Gruppierungen aus anderen 
Orten an. Aus diesem Grund treffen sich einige 
Mädchen und Jungen Meute Polarfuchs jetzt 
mit Mitgliedern anderer Gruppen zum Training 
der Wölflingsmannschaft, während sich die 
sportbegeisterten Zwölf- bis Fünfzehnjährigen 
aus unserer Sippe Bataver sich an der Mann-
schaft der Pfadfinderstufe beteiligen.
Das Einüben von Ausdauer, Wurfgeschick, 
Taktik und gemeinsamem Zusammenspiel 
wird also in den kommenden Wochen das 
Training begleiten; die Versierteren üben 
bald das Dribbeln und das gezielte Auf-
setzen des Balles beim Torschuss. Und am 
meisten Freude bereitet das Training selbst-
verständlich, wenn es gleich im Spiel statt-
findet. Die Meßlatte liegt hoch: das letzte 
Mal konnte unsere Wölflingsmannschaft den 
1. Platz gewinnen!
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung
Saatkrähenproblematik in der Landstraße
Nachdem Anrainer mehrfach Klage geführt 
und zuletzt eine Unterschriftenliste gegen 
eine Verkotung und Lärmbelastung durch 
die Krähenpopulation an die Ortsverwaltung 
übergeben hatten, stellte das städtische 
Umweltamt eine Anfrage bezüglich einer 
Nestentfernung und eines Rückschnittes der 
betroffenen Bäume an das Landratsamt.
Das Landratsamt lehnt in seinem aktuellen 
Schreiben jegliche Maßnahmen ab und führt 
aus, dass die Saatkrähe besonders geschützt 
sei. Gründe, die eine Ausnahme zuließen, sei-
en nicht erkennbar. Das Rufen und der Kot der 
Krähen stelle keine Unzumutbarkeit dar.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Sturm der Moorteufel aufs Rathaus mit 
vorgesehener Entmachtung des Ortsvor-
stehers am Schmutzigen Donnerstag, 
28.2., 11.11 Uhr
Über Unterstützung aus der Bevölkerung 
gegen den Angriff der schrecklichen Moor-
teufel würde sich die Ortsverwaltung freuen.

Ortsgeschichtliche Ausstellung geöffnet
Am Sonntag, 3.3., ist die ortsgeschichtliche 
Ausstellung im Rathaus Bruchhausen von 10 
bis 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der Ausstel-
lung herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der Land-
wirtschaft, dem Handwerk und der Haus-
wirtschaft.
Für informative Gespräche wird Kurt Mai zur 
Verfügung stehen.

Geänderte Öffnungszeiten  
des Häckselplatzes
Im März gelten folgende verlängerte Öff-
nungszeiten des Häckselplatzes: Mittwoch 
und Freitag von 14 bis 17 Uhr und Samstag 
von 12 bis 17 Uhr.

Sie sind wieder unterwegs –  
unsere Gärtner
Seit Tagen arbeiten unsere Gärtner in der 
Landstraße und anderswo und machen unse-
re Grünanlagen fit für den Frühling. Danke!

�
� Foto: Georg Reiser

Bürgernetzwerk

Kaffeenachmittag
Das Bürgernetzwerk lädt unter dem Motto 
“Miteinander in Bruchhausen“ die Bürger 
und Bürgerinnen jedweden Alters zu einem 
Kaffeenachmittag am Montag, 11. März, um 
15 bis 18 Uhr ins Evangelischen Gemein-
dezentrum Bruchhausen, Richard-Wagner-
Straße 1, ein.

Es werden Mitglieder unseres Netzwerks 
zugegen sein, um sich in zwangloser Atmo-
sphäre mit Ihnen zu unterhalten, Fragen zu 
beantworten, Wünsche entgegenzunehmen 
... Bitte machen Sie reichlich von diesem 
Angebot Gebrauch - wir freuen uns auf Sie.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße

Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr in 
der Werkstatt Baum
Gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags um 9:30 Uhr 
jeweils in den ungeraden Kalenderwochen
Geschichtskreis
Der nächste Geschichtskreis findet am  
7. März 2019 von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
im Rathaus Bruchhausen statt.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt. Anmeldung und Information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags 
9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde

Weltgebetstag in der Luthergemeinde
Es ist reichlich Platz für alle – Frauen und 
Männer, Junge und Alte -
beim Festmahl am Weltgebetstag, 1. März 
2019 um 19 Uhr im Gemeindezentrum der 
Luthergemeinde Bruchhausen.

20. SERENADENKONZERT
Am Sonntag, 17. März findet um 19 Uhr das 
20. SERENADENKONZERT als Jubiläumskon-
zert in der Kleinen Kirche in Bruchhausen 
statt. Dazu bietet uns das bekannte Peña-
losa-Ensemble ein ausgefallenes Konzert 
zum Thema „Der Tag hat sich geneiget“. Mit 
dem Programm durchschreitet das Ensemble 
weite Epochen des Tages-, Jahres- und Le-
bensende in Dichtung und Musik. Es lässt die 
Bilder und Worte, die Ängste und Wünsche 
in den verschiedenen Epochen mannigfaltig 
erfahren und erklingen.
Ob als Preisträger bei internationalen Wett-
bewerben, ob im eigens initiierten Reutlin-
ger Renaissance-Festival oder auf diversen 
CDs und Radio-Mitschnitten: Das Peñalosa-
Ensemble wird live wie auch im klangvollen 
Medienecho stets gefeiert und hoch gelobt.

Mit Mose unterwegs - Anmelden zum 
Ökumenischen Kinderbibeltag
Alle Grundschulkinder sind herzlich eingela-
den, die spannende Geschichte von Mose zu 
hören und auf vielfältige Weise zu erleben. 
All unsere Erfahrungen möchten wir am Ende 
des Bibeltages den Eltern in einem gemein-
samen Abschluss vorstellen.
Samstag, 30. März 14 bis 18 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindezentrum Bruchhausen, 
Meistersingerstraße 1-3
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Teilnehmer der Fußballkreise Buchen/Oden-
wald, Mosbach, Sinsheim, Tauberbischofs-
heim, Mannheim, Bruchsal, Pforzheim, Hei-
delberg und Karlsruhe. Unsere Jungs ließen 
gleich durch zwei Siege gegen den FV Lauda 
(3:2) und den VfB Bretten (1:0) aufhorchen. 
Dieser Höhenflug wurde jedoch im nächsten 
Spiel gebremst durch eine Niederlage gegen 
die JSG Neckar-Odenwald (1:3). Das letzte 
Gruppenspiel gegen den Buchener Vertreter, 
die JSG Schlierstadt/Altheim/Götzingen, 
sollte über das Weiterkommen in das Halb-
finale entscheiden. Hier besann sich unser 
Team auf gewohnte Fähigkeiten und gewann 
1:0. Im Halbfinale wartete die bärenstarke 
Mannschaft vom SV Sandhausen. Trotz hef-
tiger Gegenwehr unserer Jungs gewann der 
SV Sandhausen mit 2:0. So ging es in das 
kleine Finale, in welchem der Gegner wieder 
wie bereits in der Vorrunde die JSG Neckar-
Odenwald war. Etwas ausgebrannt musste 
unsere Mannschaft dem Gegner das Feld 
überlassen und dieser konnte seine Vorteile 
zu einem 2:0-Erfolg verbuchen.
Trotzdem eine hervorragende Leistung für 
unsere Mannschaft vom „Dorf“. Herzlichen 
Glückwunsch dafür an die Mannschaft mit 
ihren Trainern.

Tennisclub Blau-Weiß  
Bruchhausen e.V.

Mitgliederversammlung 
Am Mittwoch, 20. März um 19:30 findet die 
Mitgliederversammlung 2019 im Clubhaus 
statt. Die offizielle Einladung und die Agen-
da werden zeitnah auf der Internetseite 
veröffentlicht und in der kommenden Woche 
ebenfalls an dieser Stelle. Bitte reservieren 
Sie sich bereits diesen für den Verein wich-
tigen Termin!

Namenliche Mannschaftsmeldungen
Die namentlichen Mannschaftsmeldungen 
für die 3 Damenmannschaften, 5 Herren-
mannschaften und 2 Kindermannschaften 
im TC Blau-Weiß Bruchhausen werden bis 
Mitte März beim BTV gemeldet. Wer also 
noch Interesse hat, im Tennisclub TC Blau-
Weiß in einer Mannschaft zu spielen, soll-
te sich zeitnah melden unter info@tcbw-
bruchhausen.de.

Harmonika-Club  
Bruchhausen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Frei-
tag, 29. März - 19:30 Uhr im Vereinsheim 
des Harmonika-Club-Bruchhausen statt. Alle 
Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorge-
sehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte:
	 - geschäftsführender Vorstand
	 - Schriftführer
	 - Hauptkassier

Veranstalter sind die Evangelische Luther-
gemeinde Ettlingen und die Katholische Ge-
meinde St. Josef - Bruchhausen.
Noch gibt es Plätze. Bitte meldet euch so 
schnell wie möglich an unter folgender  
E-Mail-Adresse: 
Luthergemeinde.Ettlingen@kbz.ekiba.de.
Für Rückfragen erreicht ihr Frau Bornkamm-
Maaßen unter Tel. 9688 und Frau Beate 
Klein unter Tel. 99391.

�
mit Mose unterwegs� Foto: Maaßen

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo 
Nordbadische EM U12 in Viernheim und 
Süddeutsche Meisterschaft U 18 und U 21  
in München
Celina Seba Nordbadische Meisterin der 
U 12
Sehr erfolgreich waren die Judoka des TV 
05 Bruchhausen, bei der Nordbadischen 
Meisterschaft der weiblichen und männli-
chen U 12, die am 16. Februar in Viernheim 
ausgetragen wurde. Nordbadische Meiste-
rin wurde in der Gewichtsklasse bis 44 kg 
Celina Seba. Bronzemedaillen erkämpften 
sich Robin Haustein bis 26 kg, Tamino Ru-
occo bis 34 kg, Simon Seher bis 40 kg, Eva 
Grimm bis 48 kg und Jannik Wenger bis 50 
kg. Damit haben sich alle sechs Judoka, die 
am Start waren, für die höchste Meister-
schaft dieser Altersklasse, die Landesmeis-
terschaft in Waldshut Tiengen, qualifiziert. 
Herzlichen Glückwunsch .Betreut wurden 
die Judoka an diesem Tag von Trainer Ale-
xander Braun. 

7. Platz für Sara Kippler und Lukas Frey 
bei der Süddeutschen Meisterschaft in 
München
Am 16. und 17. Februar fand in München-
Großhadern die Süddeutsche Meisterschaft 
der U 18 und U21 statt. Am Samstag stand 
die U 18 auf der Matte. Hier konnte Sara 
Kippler in der Gewichtsklasse bis 52 kg den 
7. Platz belegen. Am Sonntag ging die U 21 
an den Start. Hier gab es ebenfalls einen 7. 
Platz durch Lukas Frey in Klasse bis 60 kg. 
Herzlichen Glückwunsch.Betreut wurde die 
U 18 und U 21 an diesem Wochenende von 
der Trainerin Angelika Bauer. 

FV Alemannia Bruchhausen

IN-Software präsentiert:

Gelungenes Trainingslager des FVA
Von Freitag, 22. bis Sonntag, 24.2. befand 
sich der FVA I mit dem gesamten Team im 
Traingslager in Staufenberg. Untergebracht 
im dortigen Naturfreundehaus brachte die 
Truppe der Trainer Hornberger und Palazzo 
3 intensive und anstrengende, aber auch 
sehr schöne Tage und holte sich den letzten 
Schliff für die am 10.3. stattfindende Partie 
gegen Ettlingenweier II. Das Abschlussspiel 
gegen den südbadischen A-Ligisten Stau-
fenberg konnte man trotz der vorangegan-
genen Strapazen nach guter Leistung auch 
noch mit 5:3 gewinnen (Tore: M. Heinz, N. 
Reichert 2 und M. Hildenbrand 2), so dass 
die Verantwortlichen mit den 3 Tagen mehr 
als zufrieden waren und ihren Jungs eine 
sehr gutes Zeugnis in Sachen Bereitschaft 
und Motivation ausstellen konnten. Man 
freut sich auf die Rückrunde und darf sicher 
noch einiges erwarten.

Ch. Hornberger und A. Palazzo  
verlängern beim FVA
Gute Kunde erreichte die Mannschaft wäh-
rend des Traingslagers, als bekannt gegeben 
wurde, dass Christoph Hornberger und Anto-
nio Palazzo ihre tolle Arbeit beim FVA auch 
in der nächsten Saiuson fortsetzen werden.
Mannschaft und Verein freuen sich sehr da-
rüber und wünschen euch weiter viel Erfolg 
und Spaß beim FVA.

FVA II - TSV Reichenbach II � 0:3 (0:1)
Der FVA II unterlag in seinem Nachholspiel 
gegen den Tabellenvierten aus Reichenbach 
und hängt somit weiter am Tabellenende 
fest.

100 Jahre FVA - Verkauf Festbuch
Ab sofort kann das FVA-Festbuch für eine 
Schutzgebühr von 3,- € an ff. Verkaufsstel-
len erworben werden:
Amalien Apotheke, Versicherungsbüro 
Baumgärtner&Jany, Mariannes Lädle, Orts-
verwaltung Bruchhausen, Autohaus Müller, 
Pneu Matty, Physiotherapie Schulze, Der 
Badner, Weinhalle Hinzmann. Ferner sind 
natürlich die Bücher auch bei den Heimspie-
len des FVA erhältlich.
Ein tolles Werk mit zahlreichen Informati-
onen über die Geschichte des FVA, tollen 
Bildern, die Erinnerungen an alte Zeiten we-
cken, aber natürlich auch von den aktuellen 
Mannschaften. Viele werden sich selbst, An-
gehörige oder Freunde darin erkennen. Ein 
tolles Buch, das auch als Geschenk geeignet 
ist.

Abt. Jugend
Jugendabteilung

B-Junioren Vierter bei Bad. Meisterschaft!
Weiterer toller Erfolg unserer B1-Junioren 
bei der Badischen Futsalmeisterschaft in 
Mosbach.
Um den Badischen Meistertitel stritten die 
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	 - Kassenprüfer
	 - Dirigent
4. Aussprache zu den Berichten
5. �Entlastung des geschäftsführenden Vor-

stands
6. Neuwahlen / Teilwahlen
7. Satzungsänderungen
8. Anträge der Mitglieder
9. Verschiedenes
Anträge, Wünsche sowie Einwendungen zur 
Tagesordnung können bis spätestens 22. 
März schriftlich bei Vorstandsmitglied Oli-
ver Seibold, Luitfriedstr. 23, 76275 Ettlin-
gen eingereicht werden. 

Einladung Klassikhäppchen 2019
Freuen Sie sich schon heute auf unsere Klas-
sikhäppchen.
Diese finden am Sonntag, den 7. April 
2019 im ev. Gemeindezentrum in Bruchhau-
sen statt. 

Musikverein Bruchhausen

Vereinsaktion der Stadtwerke K‘he 
Der Musikverein Bruchhausen nimmt am 
Wettbewerb „Vereinsaktion der Stadtwerke 
Karlsruhe 2019“ teil!
Mit der Hilfe ALLER können wir das Feld 
von hinten aufrollen und vielleicht noch 
unter die „20 Besten im Finale“ kommen, 
denn noch bis zum 11. März 2019 um 10 Uhr 
findet die Qualifikationsphase des Wettbe-
werbs statt. In dieser Zeit kann jeder täglich 
kostenlos und ohne Angabe persönlicher 
Daten für seinen Favoriten online abstim-
men. Natürlich besteht auch die (erwünsch-
te) Möglichkeit diesen Wettbewerb mit der 
Familie, Freunden oder Kollegen über die 
sozialen Netzwerke zu „teilen“ damit man 
viele, viele Stimmen sammeln kann.
Weitere Infos zum Wettbewerb und die Mög-
lichkeit abszustimmen gibt‘s über den Link: 
https://vereine.stadtwerke-karlsruhe.de/
profile/musikverein-bruchhausen-e-v/
Wir freuen uns auf eine großartige Unter-
stützung bei dieser Vereinsaktion und sagen 
schon einmal herzlichen Dank.

Sitzungskapelle beim WCC/HWK  
Faschingsball
Am 24.02. war es wieder so weit. Unsere 
Sitzungskapelle eröffnete unter der Lei-
tung von Sitzungskapellendirigent Bern-
hard Klein mit „Parade of the Charioteers“ 
aus BEN HUR den 21. Faschingsball von WCC 
und HWK, der, wie die WCC-Prunksitzung 
am 16.02.2019, in der Schlossgartenhalle 
stattfand und das gleiche Motto „Fidel bei 
den alten Römern“ trug.
Bei dieser Veransaltung sind wir nun schon 
seit fast 20 Jahren mit dabei und freuen uns 
jedes Jahr, wieder einen Beitrag zum Mitein-
ander behinderter und nichtbehinderter Men-
schen leisten zu können. Nach der fröhlichen 
und ausgelassenen Sitzung gab es noch einen 
kleinen Imbiss. Dafür herzlichen Dank.

Musikproben im Vereinsheim - oder a net!
Die Faschingszeit, die kommt herbei, drum 
isch uns ̀ s probe einerlei!

Bloskapell: koi Prob am SchmuDo - Jugend-
kapell: koi Prob am Faschingsdienschdag 

MVB im Internet
Vereinsnachrichten und alles, was hier kei-
nen Platz hat, finden Sie auf 
www.mv-bruchhausen.de

Schäferhundeverein e.V.  
OG Bruchhausen

Ehrung der Ortsgruppe Bruchhausen
Bei der Delegiertentagung unserer Landes-
gruppe am vergangenen Sonntag in Lahr 
Sulz hat unser 1. Vorsitzender Harald Um-
land von Landesgruppenvorsitzenden Harald 
Hohmann die Urkunde „60 Jahre Ortsgruppe 
Bruchhausen“ überreicht bekommen.
Unterstützt wurde unser 1. Vorsitzender von 
unserer 2. Vorsitzenden Sabine Noack, sie 
bekam dafür großen Applaus der anwesen-
den Delegierten.
Ab sofort findet bei geeignetem Wetter 
montags wieder zusätzlich unser beliebtes 
Fun-Longieren statt.

Übungszeiten:
Mo: 18 Uhr Rally Obedience & Fun Longieren
Di: 18:30 Uhr Obedience
So: 10:30 Uhr Welpenstd., Basis, Begleit-
hundetraining
Jeder Hund muss geimpft und haftpflicht-
versichert sein!
Bitte beim ersten Besuch mit Hund, Impf-
pass sowie Versicherungspolice mitbringen!
Jede Hunderasse ist bei uns willkommen.
Wir lehnen jegliche Form von Starkzwang ab!!
Das Vereinsheim ist während den Übungs-
zeiten geöffnet.
Es sind beim Rally Obedience Workshop am 
24.03. noch einige Plätze ohne Hund frei.
Der Workshop wird von Isolde Menneke 
(Sportbeauftragte SV OG Herbolzheim) ge-
leitet, er beinhaltet die Schilder der Klasse 
Beginner und RO1. Kosten ohne Hund 20 €, 
Anmeldung bitte an Anja Guhier Kontakt: 
guthier.anja@t-online
Weitere Infos unter www.og-bruchhausen.
de und oder bei facebook

Kleintierzuchtverein  
Bruchhausen C461

Bericht zur Jahreshauptversammlung 
Auf der Jahreshauptversammlung im Ver-
einsheim des KTZV C461 am 15.2. überrasch-
te der Pfennigbasar e. V. die anwesenden 
Mitglieder mit einer Scheckübergabe über 
€ 500.
Die Verantwortlichen des Pfennigbasars, 
stellvertretend genannt Christine Neumann-
Martin und Sigrid Noller, überreichten dem 
1. Vorsitzenden Hans-Peter Ochs diese groß-
zügige Spende.
Der Kleintierzuchtverein bedankt sich herz-
lich für die Zuwendung bei den Verantwort-
lichen und bei den vielen uns unbekannten 
tatkräftigen Helferinnen und Helfern, die 
den Pfennigbasar organisiert und durchge-
führt haben. Herzlichen Dank.

Die Jahreshauptversammlung wurde ent-
sprechend der veröffentlichten Tages-
ordnung abgehalten. Die anwesenden 
Mitglieder gedachten den verstorbenen 
Vereinsmitgliedern und den verstorbenen 
Gönnern des Vereins. Im Anschluss berich-
tete der 1. Vorsitzende und Verwaltungs-
mitglieder über die im Jahr 2018 erreichten 
Zuchterfolge und die verschiedenen Vereins-
aktivitäten.

Die Vereinsmeister
Kaninchen Peter Strebovsky 
(Kleinsilber Havanna)
Großgeflügel Hermann Reiz 
(Australorps schwarz)
Wassergeflügel Manfred Lorenz 
(Laufenten forellenfarbig)
Tauben Dusan Stojmirovic (Perückentauben)
wurden mit einem Pokal geehrt.
Mit einem Sonderpreis wurde die Zuchtge-
meinschaft Susanne und Mathias Sattler für 
die Badische Meisterschaft anlässlich der 
50. Landeskaninchenschau 2018 in Offen-
burg mit den Kaninchen Deutsche Riesen 
weiß geehrt.
Mit einem Sonderpreis wurde Zuchtfreund 
Dusan Stojimirovic für seine Erfolge auf der 
Nationalen Ausstellung des Bundes Deut-
scher Rassegeflügelzüchter in Leipzig geehrt. 
Dusan war auf dieser Ausstellung mit vier Bu-
charischen Trommeltauben vertreten.
Mit einem Ausblick auf die im Jahr 2019 ge-
planten Vereinsaktivitäten und mit den bes-
ten Wünschen für ein erfolgreiches Zuchtjahr 
2019 endete die Jahreshauptversammlung.

�
Scheckübergabe durch Pfennigbasar e.V.
� Foto: Heinrich Frietsch

VdK Bruchhausen

Einladung Fachvortrag - Schlaganfall
Der VdK Ortsverband Bruchhausen lädt am 
Samstag, 16. März von 15 bis 16.30 Uhr ins 
Rathaus Bruchhausen zu einem Fachvortrag 
„Schlaganfall“ ein.
Themen sind:
	 Symptome und Ursachen
	 Risikofaktoren und Alarmsignale
	 Anzeichen von Schlaganfällen
	 Arten von Schlaganfällen
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statt. Dazu bietet uns das bekannte Peñalo-
sa-Ensemble ein ausgefallenes Konzert zum 
Thema „Der Tag hat sich geneiget“. Mit dem 
Programm durchschreitet das Ensemble wei-
te Epochen des Tages-, Jahres- und Lebens-
ende in Dichtung und Musik.
Ob als Preisträger bei internationalen Wett-
bewerben, ob im eigens initiierten Reutlin-
ger Renaissance-Festival, ob in den jährlich 
durchgeführten Sommerkursen für A-cap-
pella-Ensembles oder in seinen erlesenen 
Konzerten: Das Peñalosa-Ensemble wird live 
wie auch im klangvollen Medienecho stets 
gefeiert und hoch gelobt.

Mit Mose unterwegs - Anmelden zum 
Ökumenischen Kinderbibeltag
Alle Grundschulkinder sind herzlich eingela-
den, die spannende Geschichte von Mose zu 
hören und auf vielfältige Weise zu erleben. 
All unsere Erfahrungen möchten wir am Ende 
des Bibeltages den Eltern in einem gemein-
samen Abschluss vorstellen. Wir freuen uns 
auf euch.
Datum: Samstag, 30. März, 14 bis 18 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum Bruch-
hausen, Meistersingerstraße 1-3
Veranstalter sind die Evangelische Luther-
gemeinde Ettlingen und die Katholische Ge-
meinde St. Josef - Bruchhausen.
Noch gibt es Plätze. Bitte meldet euch so 
schnell wie möglich an unter folgender 
E-Mail-Adresse: 
Luthergemeinde.Ettlingen@kbz.ekiba.de.
Für Rückfragen erreicht ihr Frau Bornkamm-
Maaßen unter Tel. 9688 und Frau Beate 
Klein unter Tel. 99391.

�
mit Mose unterwegs� Foto: Maaßen

Erich Kästner-Schule

Einrad-AG – eine rollende Erfolgsge-
schichte!
„Frau Klünder, kuck mal was ich kann!“, 
schallt es aus allen Richtungen, als ich die 
Turnhalle betrete. Staunend schaue ich auf 

Referent ist ein Arzt des Städt.Klinikums 
Karlsruhe. Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme.
Voranmeldung bitte unter:
hoffming@web.de oder 07243 - 7655775

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Lebensbäume auf dem Friedhof
Die Lebensbäume (Thuja) an der Randbe-
pflanzung zur Scheibenhardter Straße sind 
teilweise von einem Pilz befallen und in 
keinem guten Zustand. Gemeinsam mit dem 
Garten- und Friedhofsamt überlegte der Ort-
schaftsrat, ob man den weniger geschädig-
ten Bäumen noch eine Chance geben sollte 
und die bestehenden Lücken mit Sträuchern 
bepflanzen, oder ob man die Bäume besser 
doch rodet, um eine komplette Neupflan-
zung anzugehen.
Man entschied sich dann für die letztere 
Überlegung, um den Neupflanzungen auch 
eine gute Wachstumschance zu geben. Jetzt 
kann man nämlich großzügige Pflanzlöcher 
anlegen und die Erde gut auflockern. Das 
wäre beim Stehenlassen der alten Bäume 
nicht gewährleistet gewesen. Gepflanzt 
werden Hopfenbuchen, Eiben und verschie-
dene Blütensträucher. Die Gehölze sollen 
nicht streng geschnitten werden, sondern 
sich locker entfalten können. Die Arbeiten 
sollen demnächst beginnen und wir hoffen, 
dass sich mit der Zeit wieder eine grüne, ge-
schlossene Abgrenzung zur Straße hin ent-
wickelt.
Eliabeth Führinger, Ortsvorsteherin

�
� Foto: Stadtbauamt

Alter Rathausbrunnen
Oft fragen Bürger nach dem alten Rathaus-
brunnen, der noch auf den historischen An-
sichten zu sehen ist. Bei der Pflasterung der 
Verkehrsberuhigten Zone im Bereich Rat-
haus und Kirche wurde er aus technischen 

Gründen entfernt und der neue Stabsbrun-
nen entworfen und gebaut.
Der alte aus Guss gefertigte Brunnen wur-
de damals von einem Bürger erworben und 
steht seit der Zeit in einem Garten in Ett-
lingenweier. Der Zustand ist natürlich nach 
der langen Zeit nicht mehr optimal, die Was-
serschale wurde als Blumentrog genutzt und 
wegen der Standfestigkeit steht er ziemlich 
tief in der Erde. Es soll nun untersucht wer-
den, wie der Zustand des Materials ist, ob 
er restauriert werden könnte und wie hoch 
dann die Kosten geschätzt werden. Bevor 
diese Arbeiten und Überlegungen jedoch 
beginnen können, musste erst die Erde ent-
fernt werden, was zwei Ortschaftsrätinnen 
mit Unterstützung ihrer Enkelkinder ganz 
prima bewältigten. Herzlichen Dank dafür! 
Hoffen wir auf ein gutes Ende!
Elisabeth Führinger, Ortsvorsteherin

Fundsachen
Gefunden wurden ein Paar Handschuhe, ein 
Schlüsselbund, ein silbener Anhänger mit 
Gravur.
Die Fundsachen können bei der Ortsverwal-
tung Ettlingenweier abgeholt werden.

Schadstoffsammlung
Am Mittwoch, 6. März 2019 findet von 10:25 
Uhr bis 11:25 Uhr auf dem Parkplatz der Bür-
gerhalle eine Schadstoffsammlung statt.

Änderung Öffnungszeiten  
Grünabfallsammelplatz
Für den Monat März ändern sich die Öff-
nungszeiten des Grünplatzes wie folgt:
Mittwoch 	14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag	 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag 	 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Wie bei jeder Veröffentlichung erfolgt die 
erfolglose Bitte, die Grünabfälle nicht vor 
der Tür abzuladen, sondern sich an die Öff-
nungszeiten zu halten.
Elisabeth Führinger, Ortsvorsteherin

Luthergemeinde

20. SERENADENKONZERT
Am Sonntag, 17. März findet um 19 Uhr das 
20. SERENADENKONZERT als Jubiläumskon-
zert in der Kleinen Kirche in Bruchhausen 
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meine Schülerinnen, die erst seit einem 
halben Jahr auf dem Sattel eines Einrades 
sitzen. Winkend fahren sie an mir vorbei, 
überqueren Hindernisse, wie zwei gegen-
einander gestellte Sprungbretter oder eine 
dicke Bodenmatte, fahren Slalom um Hüt-
chen oder prellen sogar Bälle während der 
Fahrt. Luisa, Ana-Marie, Alina, Emma, Emi-
lia, Ronja, Clara, Lea, Eva, Johanna, Julia, 
Elena R. und Elena G. sind mit Feuereifer 
und großem Geschick bei der Sache. Da ich 
vor einiger Zeit ebenfalls versucht habe, 
das einrädrige Gefährt zu fahren, kann ich 
durchaus einschätzen, wie schwierig es 
ist, damit vorwärts zu kommen und dabei 
im Sattel zu bleiben. Umso erstaunter bin 
ich, welche Riesenfortschritte die Dritt- und 
Viertklässler-Mädchen gemacht haben, die 
seit diesem Schuljahr einmal wöchentlich 
die Einrad-AG der Erich-Kästner-Schule be-
suchen. Ein dickes Lob und große Anerken-
nung dieser Leistung geht deshalb an alle 
Teilnehmer der Einrad-AG!
Bevor man nämlich so souverän auf dem Ein-
rad sitzen kann, muss einiges geübt und viel 
Frust verarbeitet werden. Es gilt zunächst 
einmal, ein Gefühl für das Einrad zu ent-
wickeln, um die Balance halten zu können. 
Sobald dies geschafft ist, versucht man, mit 
Hilfe eines Partners oder von anderen Hal-
temöglichkeiten kleine Entfernungen frei zu 
fahren. Oft genug muss man dabei vom Rad 
absteigen oder fällt auch einmal herunter. 
Das ist nicht immer angenehm und die Frus-
trationstoleranz wird auf eine harte Probe 
gestellt, bevor sich die ersten Erfolgserleb-
nisse einstellen. Die sind dafür aber umso 
schöner - das Glücksgefühl ist riesengroß. 
Gleichzeitig entsteht dadurch auch die Moti-
vation, weiterhin zu üben und neue Einrad-
Herausforderungen anzunehmen.
Dass es die Möglichkeit das Einradfahren 
zu erlernen überhaupt gibt, verdanken wir 
Frau und Herrn Hubig, die bereits im letzten 
Schuljahr in der EKS eine Unterrichtseinheit 
zum Thema Fahren – Gleiten – Rollen mit den 
damaligen Drittklässlern durchgeführt ha-
ben. Die Begeisterung für das Einradfahren 
haben sich die beiden pensionierten Pädago-
gen bereits vor Jahren in einer Intensivaus-
bildung für Zirkuspädagogik erworben und 
bereits damals den Mehrwert für die schuli-
schen Bildungs- und Erziehungsziele erkannt. 
Sich gegenseitig zu helfen, sich aufeinander 
abzustimmen, Frustrationen zu überwinden, 
Durchhaltevermögen zu zeigen und schließ-
lich auch einmal den Erfolg anderer anzuer-
kennen – all das und vieles mehr lernt man 
– ganz unbewusst – beim Einradfahren.
Frau und Herr Hubig unterstützen dabei die 
Kinder in jeder Hinsicht, ermuntern, trösten 
und stecken neue Ziele. Und so kann die 
Erfolgsgeschichte „EKS-Einrad-AG“ weiter-
rollen.
Für dieses tolle, ehrenamtliche Engagement 
an unserer Schule sprechen wir Frau und 
Herrn Hubig ein ganz riesiges Dankeschön 
aus. Wir hoffen, dass wir auch weiterhin auf 
sie zählen können.

Auf dieses Projekt wurden auch die Verfas-
ser der pädagogischen Zeitschrift „Lehren 
& Lernen“ aufmerksam. Lesen Sie den Be-
richt des Heftes 12/2018 als PDF auf unserer 
Homepage www.ettlingen-eks.de 

�
Klünder� Foto: Karin Klünder

Fußballverein Ettlingenweier

Trainer-Trio verlängert für die nächste 
Saison
Gute Nachrichten kommen von der 1. Mann-
schaft des FVE. Nach kurzen und von beiden 
Seiten positiven Gesprächen war man sich 
schnell einig, dass man auch in der Saison 
2019/2020 auf das Trainertrio Patrick Tohn, 
Marcel Eifert und Simon Revfi setzt. Die po-
sitiven Resonanzen der Mannschaft und die 
tolle Leistung in der bisherigen Saison be-
stärkten den FVE, den Weg mit den Dreien 
weiterzugehen. Wir bedanken uns für euren 
Einsatz und wünschen weiterhin viel Erfolg!

�
� Foto: Simone Wein

Auf geht’s zum Kinderfasching ....
...in die Bürgerhalle Ettlingenweier
Prinzessinnen, Biene Maja, Piraten, India-
ner, Cowboys und der ganze Narrensamen !
Am Faschingssonntag 3. März  um 14 Uhr 
steigt in der Bürgerhalle Ettlingenweier wie-
der unser allseits bekannter und beliebter 
Kinderfasching. Gemeinsam mit dem „DUO 
WUNSCHTRAUM“ werden wir wieder für tol-
le Stimmung sorgen. Für Mama, Papa, Oma, 
Opa und alle anderen Besucher, steht unsere 
Küchenmannschaft zur Bewirtung bereit, 
natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen, 
alles zu erschwinglichen Preisen.
Beginn 14 Uhr, 
Eintritt 2,50 Euro, 
Einlass ab 13:30 Uhr. 
Kuchenspenden können ab 13 Uhr in der Kü-
che abgegeben werden.

Testspiele
1. MANNSCHAFT
TESTSPIELE
VfB Knielingen - FV Ettlingenweier 2:1 (1:0)
Torschütze: KEVIN SCHWARZBÄCKER
TV Spöck - FV Ettlingenweier � 1:0 (0:0)
VORSCHAU
Freitag,1.03. um 19 Uhr
FV Malsch - FV Ettlingenweier 
Zum ersten Liga- piel 2019 muss die  
1. Mannschaft auswärts in Nöttingen antre-
ten. Danach kommt der Aufstiegsaspirant 
Espanol nach Ettlingenweier.
Sonntag,10.03. um 15 Uhr
FC Nöttingen II - FV Ettlingenweier
2. MANNSCHAFT
TESTSPIELE 
FV Grünwinkel - FV Ettlingenweier II 
� 2:0 (2:0)

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Trotz Fastnacht ungeschminkt berichtet!
Herren I  Bezirksliga Süd 
9:5 gegen TTG Kleinsteinbach/Singen III
Behauptung an der Tabellenspitze !
Am Freitagabend kam es zum Spiel gegen den 
Tabellenzweiten aus Kleinsteinbach. Da die-
ser in der Vorwoche eine überraschende Nie-
derlage in Durlach einstecken musste, hatte 
man vor dem Spiel schon komfortable vier 
Punkte Vorsprung und konnte bei einem Sieg 
-bei noch vier ausstehenden Spielen- eine 
Vorentscheidung in Sachen Meisterschaft 
und Aufstieg klar machen. Wie in der Vorrun-
de konnte der Gegner auch dieses Mal nicht 
in Bestbesetzung antreten, was sich schnell 
auszahlen sollte. Frühzeitig konnte man sich 
eine komfortable Führung aus den Doppeln 
und Einzeln erspielen. Doch kurz vor dem 
zweiten Durchlauf der Einzel begann Klein-
steinbach einige Spiele aufzuholen. Beim 
Stande von 6:5 schien es nochmal spannend 
zu werden, doch Gill, Ochner und Heberle 
konnten die Partie mit den noch fehlenden 
drei Punkten glorreich beenden. Somit kann 
der Sekt kalt gestellt werden, denn die Meis-
terschaft und der direkte Aufstieg sind uns 
nur noch rein theoretisch zu nehmen.
Steffen Gill (2.5), Martin Ochner (2.0),  
Jakob Schmid (1.5), Tim Heberle (1.5) und 
Reitz Dominik (1.5).

Herren II  Bezirksklasse 
1:9 gegen TTC Weingarten
Verlust des oberen Paarkreuzes schmerzt!
1:9, 0:9, 0:9 und 1:9 - so liest sich die Rück-
runde des TTV 2. Auch gegen Weingarten 
wurde einmal mehr deutlich, wie groß der 
Verlust des vorderen Paarkreuzes schmerzt. 
In den letzten Spielen freute man sich schon 
über den ein oder anderen gewonnenen 
Satz. Am letzten Samstag konnte man sich 
endlich mal wieder über einen gewonnen 
Spielpunkt freuen. Kettendorf erwischte ei-
nen guten Tag und zeigte eine starke Leis-
tung gegen den höher eingeschätzten Fabi-
an Elxnath. Er gewann mit 3:1. Am Mittwoch 
geht es zur TG Eggenstein 2.
Frank Kettendorf (1.0)
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�
Prunksitzungen 2019
� Foto: GroKaGe Ettlingenweier

Auftritt
Am 22.02. trat die Prinzengarde beim Fa-
schingsball in der Waldenfelshalle Waldp-
rechtsweier auf und zeigte ihren Schautanz 
„Herzblatt“, der sehr gut beim Publikum 
ankam. Vielen Dank an die Mädels für ihr 
Engagement!

Närrischer Jahrmarkt
Am 03.03. findet der Närrische Jahrmarkt in 
der Rosenstraße statt. Um 11 Uhr beginnt 
die Narrenmesse in der Kirche Ettlingenwei-
er. Im Anschluss wird der Jahrmarkt eröffnet 
und ab 12 Uhr beginnt in der Rosenstraße 
die Bewirtung. Die GroKaGe sowie die ande-
ren Teilnehmer freuen sich über zahlreichen 
Besuch! Lassen Sie sich vom kulinarischen 
Angebot verwöhnen und genießen Sie närri-
sche und gesellige Stunden im Zelt und auf 
der Straße.
Anbei die Auf- und Abbauzeiten:
02.03. und 3.03. jeweils um 9 Uhr Aufbau
04.02. um 9 Uhr Abbau
Hinweis: Während des Närrischen Jahr-
markts ist das Parken und Passieren der Ro-
senstraße nicht möglich.

Fastnachtsbeerdigung
Am 05.03. ist die Fastnachtsbeerdigung der 
GroKaGe. Treffpunkt ist um 19 Uhr am Rat-
haus in Ettlingenweier. Mit einem Trauerzug 
durchs Dorf geht es zur Bürgerhalle, wo die 
Schatulla verbrannt wird.

VdK  
Ettlingenweier-Oberweier

Termine im März:
Liederabend 
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes Ettlin-
genweier-Oberweier trifft sich zum nächsten 
fröhlichen Singabend am Donnerstag 14. März 
um 19.00h im Vereinsheim des Tischtennis-
vereins bei der Bürgerhalle. Gesungen wer-
den meist Volks- und Wanderlieder; aber auch 
Evergreens kommen nicht zu kurz. Jedermann, 
der gerne singt oder auch nur ein Instrument 
spielt, ist dazu herzlich eingeladen.

Spielnachmittag
Jeweils am 3. Mittwoch eines Monats. Der 
nächste Termin also der 20. März 15.00 Uhr. 
Alle, die gerne spielen – sei es Karten- oder 
Brettspiele – sind dazu aufgerufen sich ein-
mal monatlich mit uns zu treffen, und zwar 
im gleichen Raum wie oben beschrieben. 
Bitte schaut doch einfach mal vorbei, ihr 
seid sicherlich begeistert.

Herren II  Bezirksklasse 
2:9 gegen TG Eggenstein II
Plathow überzeugt kämpferisch!
„Nicht zu null“ und zu sechst antreten - diese 
Ziele wurden erreicht. Schon in den Doppeln 
zeigte sich, dass jahrelange Erfahrung auch 
etwas wert ist. Mit Rudolph stand der Spit-
zenspieler der Eggensteiner zusammen mit 
dem erfahrenen Oberacker unserem Doppel 
2 gegenüber. Dennoch gelang es Wipfler und 
Kettendorf mit Konzentration und Beharr-
lichkeit dem Gegner zu trotzen und mit 3:1 
zu gewinnen. Spieler des Abends war jedoch 
Christian Plathow. In einem hartumkämpf-
ten Spiel rang er seinen Kontrahenten eben-
falls mit 3:1 nieder. Auch eine von der Bank 
genommene Auszeit konnte ihm am Ende 
nichts anhaben. Somit standen gegen 21:45 
Uhr zwei Pünktchen auf der Habenseite. Nun 
freut man sich über eine willkommene Pau-
se und am 15.3.19 geht es dann in Neureut 
weiter mit dem Punktesammeln - auch mit 
Anstand absteigen will gelernt sein.
Christian Plathow (1.0), Markus Wipfler 
(0.5) und Frank Kettendorf (0.5)
Herren VI Kreisklasse C, Staffel 2
9:3 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck V
Der ersehnte Mehrpunkt !
TTF Schwarz-Weiß Spöck steht mit der fünften 
Mannschaft am Tabellenende. Wir hatten uns 
vorgenommen, unseren kleinen Positionsvor-
sprung nicht nur zu halten, sondern eventuell 
auszubauen. Der Beginn mit dem Gewinn al-
ler drei Doppel machte da schon Mut. In den 
Einzeln musste man dann doch feststellen, 
dass obwohl gemäß der QTTR Punkte wir die 
Favoriten wären, die engagierten, mehrheit-
lich jüngeren Gegner frischauf jede Gelegen-
heit nutzten, um auch zu Punkten zu kom-
men. Nicht einfach, nach einem grausamen 
Bürotag z.B. dann auch gleich ins Spiel zu 
finden. So gab es im Auf und Ab durchaus 
spannende Spielverläufe, kuriose Schläge 
und auch unerwartete Ergebnisse, die von 
Dieter Scharf dann mit einem kategorischen 
3:0 für uns beendet wurden. Wie immer in der 
TTF-Arena mit ihrer anheimelnden Theater-
kulisse eine sympathische Sportbegegnung, 
die obendrein uns den erhofften, verbesser-
ten Tabellenstand gebracht hatte, wenn auch 
trotz des besseren Spielestandes noch nicht 
so in der Tabelle eingetragen. 
Dieter Scharf (2.5), Zhen Pei (1.5), Wolf-
gang Schneider (1.5), Elmar Hurle (1.5), Ha-
rald Schade (1.5) und Peter Altmann (0.5) 

GroKaGe Ettlingenweier  
1951 e.V.

Prunksitzungen
Am 16.02. und 23.02. fanden die Prunksit-
zungen der GroKaGe in ausverkaufter Bür-
gerhalle statt. Die Prinzengarde machte den 
Auftakt, indem sie mit ihrem eigenen Lied 
„Ja Servus und Ha-Jo, hier kommt die Garde“ 
durch die Halle auf die Bühne einmarschierte 
und dann ihren neuen Marschtanz vorführte. 
Danach folgten die restlichen Aktiven und 
marschierten in Begleitung vom Musikver-

ein Ettlingenweier ein. Präsident Bernhard 
Vogel begrüßte die Gäste. Er betonte, dass 
im Karneval eine bunte Vielfalt besteht und 
wünschte allen gemeinsame schöne Stunden. 
Er übergab das Wort an Prinzessin Heidi I., 
die ebenfalls die Gäste begrüßte. Gemeinsam 
wurde das Weiermer Lied gesungen, bevor das 
Programm unter der Leitung von Sitzungsprä-
sidentin Dagmar Landgraf-Heinz begann. Die 
Springbohnen, die Kleinsten der GroKaGe, 
entzückten mit ihrer Show „Unsere fantasti-
sche Kinderwelt“. Als Schlümpfe, Einhörner 
und bunte Trolle begeisterten sie die Menge. 
Es folgten tolle Tänze der Cheerleader „Black 
Beans“, der Tanzmariechen Lea und Maren 
sowie der Juniorengarde mit ihrem Marsch. 
Zwischendurch gab es Büttenreden von Uli 
Dreibholz als „armer Geplagter“ sowie von 
Silke Driesch und Diana Grewe, die als „ein-
eiige Zwillinge der 90er Jahre“ das Publikum 
zum Lachen brachten. Ihr Debüt in der Bütt 
hatten Springbohne Annika und Tanzmarie-
chen Maren, die das „Los der großen Schwes-
ter“ gekonnt darstellten. Der Maskentanz der 
Bohnegringel überraschte in diesem Jahr mit 
flotten Schritten und Kleidchen. Ebenso flott 
war der coole Tanz der Boygroup „J.4.B.“. Im 
Anschluss schipperten die Bohnegringel auf 
ihrem Traumschiff mit Tanz, Gesang und Ma-
trosen nach Hawaii, bevor es im Showblock 
auf eine Zeitreise in die 90er Jahre ging. Die 
erste Gruppe, die in den 90ern ankam, wa-
ren die Querköpfe, die mit ihrem Tanz den 
Auftakt machten. Die Junioren griffen mit 
ihrem Schautanz das Thema Nintendo auf 
und tanzten zur bekannten Tetrismusik in 
die Herzen des Publikums. Die Freizeittänzer 
trainierten sich extra für die Prunksitzungen 
einen Waschbrettbauch an. Immerhin prä-
sentierten sie sich als stylische Boygroup. 
Die Feuerbohnen nahmen die Gäste mit ins 
sommerliche Ibiza und tanzten zu bekann-
ten Sommerhits der 90er. Zwischendurch gab 
es Gesang von Annika Heinzler und Sandra 
Jung, die ein Medley verschiedenster 90er 
Lieder darboten. Die Bohnegringel schwan-
gen sich auf den Opel Manta und brachten mit 
dem Autolied die Bürgerhalle in Bewegung. 
Die Prinzengarde erweckte die Fernsehsen-
dung „Herzblatt“ wieder zum Leben, bevor 
das Männerballet zur Loveparade tanzte und 
auch den letzten Gast vom Stuhl riss. Zum 
Abschluss sangen Melanie Waldenmaier und 
Sandra Rosema mit bekannten Wolfgang 
Petry Hits ins Finale, bei dem alle Aktiven 
nochmal auf die Bühne kamen und gemein-
sam feierten. Danach wurde in der Halle zur 
Musik der Band VIP und in der Bar bis in die 
Nacht gefeiert. Beide Prunksitzungen waren 
ein Erfolg.
Die GroKaGe bedankt sich bei allen Aktiven 
und Mitwirkenden und bei allen Helfern 
beim Auf- und Abbau sowie bei der Orga-
nisation und Vorbereitung. Ein ganz großes 
Dankeschön geht an den Fußballballverein 
Ettlingenweier, der Küche, Ausschank und 
Bar an beiden Prunksitzungen übernommen 
hat. Ebenso an den Musikverein für die mu-
sikalische Begleitung.
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Vorschau
Am Freitag 22. März 19.00h wird unsere 
Jahreshauptversammlung abgehalten. Bit-
te diesen Termin vormerken. Nähere Informa-
tionen dazu werden noch bekannt gegeben.
Am Mittwoch 03. April 19.00h findet wie-
der eine Multivisionshow über eine Trek-
kingtour durch das „Königreich Bhutan“ 
von Frau Monika Weber statt, welche selbst 
daran teilgenommen hat. Nähere Informati-
onen dazu werden noch bekannt gegeben.

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
In der Faschingsferienwoche ist die Ortsver-
waltung Oberweier wie folgt geöffnet:
Dienstag, 05.03.2019 10:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag, 07.03.2019 10:00 - 12:00 Uhr
Freitag, 08.03.2019 7:30 - 11:00 Uhr

Fundsache
Im Bereich der Grundschule wurde ein 
Mountainbike mit Helm gefunden. Nähere 
Auskünfte bei der Ortsverwaltung.

Luthergemeinde

20. SERENADENKONZERT
Am Sonntag, 17. März	findet um 19 Uhr das 
20. SERENADENKONZERT als Jubiläumskon-
zert in der Kleinen Kirche in Bruchhausen 
statt. Dazu bietet uns das bekannte Peña-
losa-Ensemble ein ausgefallenes Konzert 
zum Thema „Der Tag hat sich geneiget“. 
Mit dem Programm durchschreitet das En-
semble weite Epochen des Tages-, Jahres- 
und Lebensende in Dichtung und Musik. 
Ob als Preisträger bei internationalen Wett-
bewerben, ob im eigens initiierten Reutlin-
ger Renaissance-Festival, ob in den jährlich 
durchgeführten Sommerkursen für A-cap-
pella-Ensembles oder in seinen erlesenen 
Konzerten: Das Peñalosa-Ensemble wird live 
wie auch im klangvollen Medienecho stets 
gefeiert.

Mit Mose unterwegs - Anmelden zum 
Ökumenischen Kinderbibeltag
Alle Grundschulkinder sind herzlich eingela-
den, die spannende Geschichte von Mose zu 
hören und auf vielfältige Weise zu erleben. 
All unsere Erfahrungen möchten wir am Ende 
des Bibeltages den Eltern in einem gemein-
samen Abschluss vorstellen. Wir freuen uns 
auf euch.

Datum: Samstag, 30. März, 14 bis 18 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum Bruch-
hausen, Meistersingerstraße 1-3
Veranstalter sind die Evangelische Luther-
gemeinde Ettlingen und die Katholische Ge-
meinde St. Josef - Bruchhausen.
Noch gibt es Plätze. Bitte meldet euch so 
schnell wie möglich an unter folgender E-
Mail-Adresse: Luthergemeinde.Ettlingen@
kbz.ekiba.de.
Für Rückfragen erreicht ihr Frau Bornkamm-
Maaßen unter Tel. 9688 und Frau Beate 
Klein unter Tel. 99391.

�
mit Mose unterwegs� Foto: Maaßen

Freiwillige Feuerwehr  
Ettlingen Abt. Oberweier

70. Abteilungshauptversammlung 
Bei der 70. Hauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Oberweier sprach Komman-
dant Peter Pöschl von einem ereignisreichen 
Jahr mit durchschnittlich vielen Einsätzen. 
Insgesamt wurde die Abteilung Oberweier zu 
20 Einsätzen gerufen. Diese gliederten sich 
in zehn Brandeinsätze, sechs technische 
Hilfeleistungen und vier sonstige Einsätze. 
Im letzten Jahr wurden 28 planmäßige Aus-
bildungs- und Übungsabende abgehalten. 
Dabei gab es drei große Gemeinschafts-
übungen im Löschverband Tal zusammen 
mit den Abteilungen Bruchhausen und Ett-
lingenweier, sowie eine Übung zusammen 
mit unseren Kameraden der Feuerwehr Sulz-
bach.
Die Wehr setzt sich aus 20 aktiven Mitglie-
dern und sechs Mitgliedern der Altersmann-
schaft zusammen. Außerdem gehören der 
Jugendfeuerwehr fünf Jugendliche an.
Der Übungsbesuch war mit einer Beteili-
gungsquote von 69 % etwas niedriger als im 
vergangenen Jahr.
Im Jahr 2018 wurde ein Kamerad zum Trupp-
führer ausgebildet, zwei Kameraden haben 
den LKW-Führerschein gemacht.
Die in diesem Jahr weiter verstärkte Mit-
gliederwerbung, wie beispielsweise Mit-
machübungen für die Bevölkerung, dem In-
fostand am Dorffest und zahlreichen Flyern 
führte nicht zu dem erwünschten Ergebnis, 
sodass weiterhin einige Spinte leer stehen. 
Außerdem wurde im letzten Jahr die Grün-
dung eines gemeinsamen Fördervereins für 
die Freiwillige Feuerwehr zusammen mit al-
len Ettlinger Abteilungen angestrebt. Dieses 

Vorhaben ist auf einem guten Weg und soll 
hoffentlich im Jahre 2019 zum erfolgreichen 
Abschluss kommen.
Zum Schluss seines Berichts dankte Kom-
mandant Pöschl allen für ihr Engagement.
Über Übungen und Einsätze sowie weitere 
Aktivitäten der Wehr berichtete Schriftführer 
Christian Lang. Ebenso legte der Leiter der Al-
tersmannschaft Manfred Dürr seinen Bericht 
über die zahlreichen Aktivitäten der älteren 
Generation der Feuerwehrmitglieder vor.
Dem Bericht des Jugendwarts Jona Pöschl 
zufolge war auch die Jugendfeuerwehr im 
Jahr 2018 sehr aktiv. Es wurden 21 Übungen 
zusammen mit der Jugendfeuerwehr Bruch-
hausen abgehalten und diverse Ausflüge 
durchgeführt.
Bei den anschließenden Neuwahlen wurde 
Peter Pöschl erneut als Abteilungskomman-
dant für 5 weitere Jahre einstimmig ge-
wählt. Außerdem wurden Alexander Tullius, 
Lukas Zabel, Matthias Dürr und Christian 
Lang in den Abteilungsausschuss gewählt. 
GFA-Mitglied der Abteilung Oberweier ist 
für weitere 5 Jahre René Gattner, Obmann 
der Altersmannschaft bleibt Manfred Dürr. 
Am selben Abend wurden im Abteilungsaus-
schuss Matthias Dürr als Kassier und Christi-
an Lang als Schriftführer jeweils für weitere 
5 Jahre bestätigt.
Bei den anschließenden Ehrungen wurden 
Debora Jutz zur Oberfeuerwehrfrau, sowie 
Gareth Burns, Raphael Kraus, Jona Pöschl, 
David Wenger, Philipp Wenger, Peter Feix 
und Philipp Benzko zum Oberfeuerwehrmann 
befördert. Das Feuerwehr-Ehrenabzeichen in 
Bronze für 15 Jahre Dienstleistung des Lan-
des Baden-Württemberg wurde an Florian 
Gräßer, Lars Frenser, Christian Lang, Peter 
Wiesner und Christian Wiesner verliehen.
Dankesworte an die Wehr sprachen der Bür-
germeister Moritz Heidecker, der Komman-
dant der Feuerwehr Stadt Ettlingen Martin 
Knaus, Ortsvorsteher Wolfgang Matzka, 
Stadtjugendwartin Simone Speck, Gesamtal-
tersobmann Josef Jilg und ARGE Vorsitzende 
Marie-Luise Fischer aus.

�
Gruppenbild nach den Ehrungen und Beförde-
rungen� Foto: Lang

Obst- und Gartenbauverein  
Oberweier e.V.

Mitgliederversammlung
Der Obst- und Gartenbauverein Oberweier 
veranstaltet am Freitag, 8. März, 19 Uhr, im 
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Spielnachmittag
Jeweils am 3. Mittwoch eines Monats. Der 
nächste Termin also der 20. März 15.00 Uhr. 
Alle die gerne spielen – sei es Karten-oder 
Brettspiel – sind dazu aufgerufen sich ein-
mal monatlich mit uns zu treffen, und zwar 
im gleichen Raum wie oben beschrieben. 
Bitte schaut doch einfach mal vorbei, ihr 
seid sicherlich begeistert.
Vorschau
Am Freitag 22. März 19.00 Uhr wird unse-
re Jahreshauptversammlung abgehalten. 
Bitte diesen Termin vormerken. Nähere In-
formationen dazu werden noch bekannt ge-
geben.
Am Mittwoch 03. April 19.00 Uhr findet 
wieder eine Multivisionshow über eine Trek-
kingtour durch das „Königreich Bhutan“ 
von Frau Monika Weber statt, welche selbst 
daran teilgenommen hat. Nähere Informati-
onen dazu werden noch bekannt gegeben.

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Kehrmaschine im März
Die kleine Kehrmaschine fährt am Mitt-
woch, 13. März und die große Kehrmaschi-
ne am Donnerstag, 14. März ihre Route 
durch Schluttenbach. 
Bitte parken Sie Ihre Fahrzeuge so, dass die 
Kehrmaschine ungehindert fahren und rei-
nigen kann. 
Vielen Dank! 

Ortsverwaltung geschlossen
Am Rosenmontag, 4.3. und Fastnachts-
dienstag, 5.3. ist die Ortsverwaltung ge-
schlossen.

KJG Jugendgruppe  
Schluttenbach

Kids I und II
Wann? Freitag, 15.03. Kids I: 17-18:30 Uhr 
Kids II: 18:30-20 Uhr
Wo? KJG Raum
Was machen wir? Kids I und II: Überraschung
Mitbringen? 2 €

TV Schluttenbach

Abt. Faustball
5. Platz bei der Deutschen Meisterschaft
Am vergangenen Wochenende ist die Faust-
ball Seniorenmannschaft des TV Schlut-
tenbach nach OLDENDORF (Südheide) zur 
Endrunde um die Deutsche Seniorenmeis-
terschaft M 60 gefahren. Dort spielten die 
besten 10 Mannschaften, die sich zuvor über 
Ihre Landes- Regionalmeisterschaften qua-
lifiziert hatten.
Im ersten Spiel, traf unsere Mannschaft, 
gleich auf den amtierenden Deutschen 
Meister 2018, Bayer Leverkusen. Da ging es 

Wendelinsaal der katholischen Kirche seine 
Mitgliederversammlung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Verwaltung
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
9. Anträge

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätes-
tens Freitag, 1. März, beim Vorsitzenden 
Mario Petzold, Bergstr. 3, 76275 Ettlingen, 
einzureichen.

Kleintierzuchtverein  
C626 Oberweier e.V.

Jahreshauptversammlung
Am 22. Februar fand unsere Jahreshauptver-
sammlung in der „Waldklause“ in Bruchhau-
sen statt. Nach der Begrüßung des ersten 
Vorsitzenden und der Bekanntgabe der Ta-
gesordnungspunkte, wurde den verstorbe-
nen Mitgliedern gedacht.
Der erste Vorsitzende Karl-Heinz Krieg be-
dankte sich in seinem Rückblick nochmals 
bei allen Mitgliedern und Helfern, die den 
Verein bei all seinen Aktivitäten tatkräftig 
unterstützt haben.
Anschließend führte Schriftführer Kevin 
Dürr die Aktivitäten des Vereins im vergan-
genen Jahr auf. Dazu zählten unter anderem 
die Beteiligung am Dorffest, der Helferaus-
flug sowie die Lokalschau. Über den Kassen-
stand berichtete Kassiererin Veronika Bauer.
Anschließend attestierten die Kassenprüfer 
Franz Geiger und Ernst Müller eine vorbild-
liche Kassenführung und schlugen eine Ent-
lastung der Kassiererin vor. Danach trugen 
die Zuchtwarte ihre Berichte vor.
Daraufhin wurde die gesamte Verwaltung 
einstimmig entlastet.

Die Neuwahlen für die Verwaltung wurden 
von der ARGE-Vorsitzenden Marie-Luise 
Fischer und dem Ortsvorsteher Wolfgang 
Matzka durchgeführt. Die neue Verwaltung 
wurde wie folgt gewählt:
•	 1. Vorsitzender: Karl-Heinz Krieg
•	 2. Vorsitzender: Oliver Rübel
•	 Kassiererin: Veronika Bauer
•	 Schriftführer: Kevin Dürr
•	 Zuchtwart Geflügel: Markus Pendelin
•	 Zuchtwart Kaninchen: Dominique Müller
•	 Jugendwart: Nicole Dürr
•	 Beisitzer: Jutta Krieg, Günter Adam,  

Jochen Dürr, Timo Will
•	 Kassenprüfer: Franz Geiger, Ernst Müller

Zum Abschluss bedankte sich der erste Vor-
sitzende bei allen anwesenden Mitgliedern 
sowie bei Marie-Luise Fischer und Wolfgang 
Matzka für ihr Kommen und ihre Unterstüt-
zung. 
www.ktzv-oberweier.npage.de

Narrengruppe Oberweier

Abt. Buschbach-Gugge
Helau!
Vergangenen Freitag ging es für uns traditi-
onell wie jedes Jahr zum Faschingsball „Die 
Grabben sind närrisch“ nach Waldprechts-
weier. Gewappnet mit unseren Instrumen-
ten standen wir in den Startlöchern und 
zogen als Schluss-Act mit dem Einmarsch 
durch die Halle und begeisterten das när-
rische Publikum mit unseren Rhythmen. Im 
Anschluss nutzten wir die Zeit, um uns in der 
Halle noch ein wenig zu verweilen.
Samstags tourten wir zum Umzug der 
Gernsbacher Waldschädder. Nachdem der 
Narrenbaum gestellt war, fiel um kurz nach 
14 Uhr der Startschuss und so zogen wir 
durch die prall gefüllten Straßen in Richtung 
Halle. Auch das Publikum war in närrischer 
Laune und klatschte fleißig zu den Klängen 
der Buschbach-Gugge. Nach einem sehr 
schönen Umzug war zu allererst eine Stär-
kung nötig. Da sich bei den frühlingshaften 
Temperaturen alle Narren draußen aufhiel-
ten, machten wir uns den Vorplatz der Halle 
zu unserer eigenen Bühne und gaben dort 
nochmal alles.
Am Sonntag ging es zum Umzug der Etjer 
Mühlenjockel nach Ötigheim. Dank des 
super Wetters waren zu unserer Freude vie-
le Zuschauer vor Ort und feierten am Rand 
fleißig mit. Auch hier ließen wir es uns nicht 
nehmen, im Anschluss auf der Outdoor-Büh-
ne noch ein paar Lieder zu spielen.

Endspurt!
Am schmutzigen Donnerstag sind wir zum 
66-jährigen Jubiläum in der Dreschhalle 
in Schielberg zu Gast. Am Freitag geht es 
bereits vormittags los – zusammen mit den 
Kids des Kindergartens und der Grundschule 
ziehen wir mit einem kleinen Umzug durch 
Oberweier. Los geht’s um 11:11 Uhr. Abends 
geht es weiter zum Nachtumzug in Spessart 
und anschließend nach Gaggenau-Ober-
weier zur Faschingsparty der Keschte-Igel. 
Am Faschingssamstag sind wir traditionell 
beim Umzug in Schöllbronn und sonntags 
steht der Umzug in Forchheim an. Am Ro-
senmontag sind wir beim Umzug in Ettlin-
gen vertreten und den krönenden Abschluss 
bildet am Dienstag der Umzug in Herxheim.

VdK  
Ettlingenweier-Oberweier

Termine im März:
Liederabend 
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes 
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich zum 
nächsten fröhlichen Singabend am Donners-
tag, 14. März, um 19.00 Uhr im Vereinsheim 
des Tischtennisvereins bei der Bürgerhalle. 
Gesungen werden meist Volks- und Wander-
lieder; aber auch Evergreens kommen nicht 
zu kurz. Jedermann der gerne singt, oder 
auch nur ein Instrument spielt, ist dazu 
herzlich eingeladen.
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gleich voll zur Sache. In einem spannenden 
ersten Satz, den der TV in der Satzverlän-
gerung mit 14 : 15 verlor, war schon viel 
Dramatik, die sich im 2. Satz fortsetzte. Bis 
zum 8 : 8 war es wieder ein Spiel auf hohem 
Niveau, doch dann machte der TV zwei tech-
nische Fehler. Mit 8 : 11 wurde letztendlich 
der 2. Satz auch verloren.
Im 2. Spiel, gegen den TSV Bietigheim 
(Schwaben) kam der TV nicht richtig ins 
Spiel. Man merkte der Mannschaft noch die 
Niederlage gegen Leverkusen an, so dass 
der erste Satz mit 9: 11 an Bietigheim ging. 
Mit neuer Taktik und Aufstellungsänderung 
wollte man wieder ins Spiel finden, was mit 
dem verdienten 11 : 5 Satzsieg auch gelang.
Gegen den TSV Stelle zeigte der TV gleich 
wieder eine gute kämpferische Leistung, was 
sich im verdienten Zweisatzsieg mit 11 : 7  
und 11 : 6 spiegelte.
Um noch das Spiel um den Einzug ins Halb-
finale zu erreichen, musste unsere Mann-
schaft gegen den letztjährigen Vizemeister 
TV Elsenfeld (Aschaffenburg) unbedingt 
gewinnen.
Hochmotiviert und zielstrebig ging man die 
Begegnung an. Nach kurzem Abtasten ist 
uns gleich ein zwei Punktevorsprung gelun-
gen, den wir bis zum 11 : 9 Satzsieg nicht 
mehr abgaben. Der 2.Satz war auch bis zum 
6 : 6 hoch umkämpft, doch dann gelang es 
unserer Mannschaft sich abzusetzen und der 
verdiente 11:6 Sieg war gesichert.
Mit dem Ahlhorner SV, stand uns ein alt-
bekannter Gegner und Weltpokalsieger von 
2018, im Spiel um den Einzug ins Halbfinale 
gegenüber. Von Beginn an ging es gleich voll 
zur Sache. Mit viel Spielwitz und Einsatz gin-
gen unsere Senioren in Führung. Beim Stand 
von 10 : 9 hatten wir Satzball und konnten 
unseren Angriff nicht gut genug platzieren, 
sodass Ahlhorn zum Ausgleich kam. In der 
Satzverlängerung haben wir unglücklich 
agiert und den Satz durch technische Ei-
genfehler mit 14 : 15 an Ahlhorn abgege-
ben. Im nächsten Satz ging es gleich wieder 
ausgeglichen hin und her, bis zum 7 : 7.  
Auch wieder durch Eigenfehler kamen unsere 
Senioren in Rückstand, der bis zum 9 : 11 
Satzverlust nicht mehr aufzuholen war.
Nach diesem dramatischen Spiel, galt es nun 
die Mannschaft für das Spiel um Platz 5 neu 
zu motivieren, denn der Gegner war kein 
geringere als der Ausrichter OLDENDORF. 
Was den TV da erwartete, konnten wir zuvor 
schon miterleben. Wir hatten mit MTV Ol-
dendorf, auch die ganzen Zuschauer auf der 
Tribüne als Gegner. Aber unsere Mannschaft, 
ließ sich von dem drum herum nicht beein-
flussen und ging hochkonzentriert diese 
Begegnung an. Mit dem überzeugenden 11: 
8 und 11 : 6 zeigte unsere Seniorenmann-
schaft, dass sie zurecht zu den 5 besten 
Seniorenmannschaften Deutschlands zählt.
Der TV Schluttenbach, kann mit den gezeig-
ten Leistungen seiner Faustballer bei der 
Deutschen Meisterschaft hoch zufrieden 
und stolz sein. Sie haben wiederum unseren 
TV Schluttenbach und die Stadt Ettlingen 

durch Ihre guten Leistungen hervorragend 
repräsentiert.

�
R. Andraschko, Th. Schaber, W. Strebovsky, B. 
Zwintzscher, W. Schottmüller, H. Hock, H. Dre-
her R. Felber, J Böhm A. Schaber U. Bodamer

Freiwillige Feuerwehr  
Ettlingen Abt. Schluttenbach

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 8. März findet die Jahreshaupt-
versammlung der Abt. Schluttenbach statt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus 
der Abteilungswehr. 

Tagesordnung:
I. Begrüßung
1. Totengedenken
2. Berichte:
		 1. Abt.-Kommandant
		 2. Schriftführer
		 3. Altersabteilung
		 4. Jugendwart
		 5. Kassenwart
		 6. Kassenprüfer
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung der Verwaltung
5. Neuwahlen
		 1. Abteilungskommandant
		 2. �Stellvertreter des Abteilungskomman-

danten
		 3. 4 Mitglieder Abteilungsausschuß
		 4. �Vertreter der Abt.Schluttenbach in 

den Gemeindefeuerwehr-Ausschuss
		 5. Obmann der Altersmannschaft
		 6. Kassenprüfer
6. Grußworte
7. �Verpflichtungen,Beförderungen und Eh-

rungen
8. Anträge und Verschiedenes

Anträge können bis 6.3. schriftlich beim 
Abt. Kommandanten abgegeben werden.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung sind 
vom 28. Februar bis 05. März wie folgt ge-
ändert:
Do., 28.02. geschlossen.
Rathaussturm der Narren.
Fr., 01.03. geöffnet von 7.00 bis 12.00 Uhr
Am Rosenmontag und Fastnachtsdienstag ist 

die Ortsverwaltung ganztägig geschlossen. 
Ab Mittwoch, 6. März erreichen Sie die Mit-
arbeiter der Ortsverwaltung zu den üblichen 
Öffnungszeiten.

Allgemeine Informationen
Elektronischer Dorfbüttel!
Die letzte Ortschaftsratssitzung ver-
passt – was gibt’s Neues? Was passiert in 
Schöllbronn wann und wo? Welche Veran-
staltungen stehen an?
Diese Fragen könnten bald der Vergangen-
heit angehören.
Der Ortschaftsrat Schöllbronn hat bereits im 
letzten Jahr einen elektronischen Dorfbüt-
tel eingerichtet, um die Bevölkerung kurz 
und knapp per elektronischem Newsletter 
über aktuelle Ereignisse zu informieren. 
Haben Sie Interesse? Dann teilen Sie der 
Ortsverwaltung Ihre Email-Adresse mit und 
lassen Sie sich als Abonnent registrieren. 
Schicken Sie hierzu einfach eine Email an 
ov-schoellbronn@ettlingen.de und lassen 
Sie sich in den Verteiler mit aufnehmen. Der 
Dorfbüttel erscheint zweimonatlich, immer 
im geraden Monat.

Sind Ihre Ausweisdokumente noch gül-
tig?
Denken Sie rechtzeitig vor dem nächsten 
Urlaub daran Ihren Reisepasse oder Perso-
nalausweis zu beantragen bzw. verlängern 
zu lassen. Sie benötigen hierfür das aktuelle 
Ausweisdokument, ein biometrisches Pass-
bild sowie die Geburts- oder Heiratsurkunde.

Einwurfzeiten bei Glascontainern
Hinweisen möchte die Ortsverwaltung auch 
auf die Einwurfzeiten bei den Glascontai-
nern. Bitte halten Sie sich an die auf den 
Containern aufgedruckten Einwurfzeiten: 
Montag bis Samstag von 8 bis 20 Uhr.
Fahrkarten – auch in der Ortsverwaltung 
erhältlich
Es wird darauf hingewiesen, dass in der Orts-
verwaltung auch Zonen- und Monatskarten 
des Karlsruher Verkehrsverbundes (KVV) er-
hältlich sind.

Wilder Müll – muss nicht sein!
Immer wieder kommt es zu Beschwerden we-
gen wild entsorgtem Müll auf Feldern, Wegen 
und Waldrändern oder Hausmülltüten neben öf-
fentlichen Mülleimern oder leere Flaschen und 
Tüten nach Feiern auf öffentlichen Flächen. Das 
muss doch nicht sein. Bitte entsorgen Sie Ihren 
Müll ordnungsgemäß über Ihre Hausmülltonne, 
die grüne Tonne oder Glascontainer.
Wer solche wilden Ablagerungen beobach-
tet, kann diese gerne in der Ortsverwaltung 
melden (Telefon 24 16). Sie werden dann 
entsprechend nachverfolgt und geahndet.

Kleindenkmale
In Sitzung des Ortschaftsrates im Juni 2018 
hat Frau Le Maire, Leiterin des Stadtarchi-
ves, das Projekt „Kleindenkmale“ vorge-
stellt. Diese sollen in einer Aktion erfasst 
und so dokumentiert und für die Nachwelt 
erhalten werden.
Auch auf der Gemarkung von Schöllbronn 
sind solche Kleindenkmale zu finden. Es 
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Das Spiel wurde mit 1:2 verloren. Torschütze 
für den TSV war V. Temel. Mit dieser Nieder-
lage steht man aktuell auf dem 12. Platz in 
der Tabelle.

TC-Rot-Weiß Schöllbronn

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Heute laden wir euch zu unserer Jahres-
hauptversammlung ein. 
Treffpunkt ist Freitag, 22. März um 19.30 
Uhr in unserem TSC Clubhaus.
Folgende Punkte stehen auf dem Programm: 
a. 	 Begrüßung des Vorsitzenden 
b.	� Bericht des Vorstandes / 

Rückblick auf die Saison 2019 
c. 	 Bericht des Sportwarts
d. 	 Bericht des Jugendwarts
e. 	 Bericht des Schatzmeisters
f. 	 Bericht der Kassenprüfer
g. 	 Entlastung des Vorstands
h. 	 Neuwahl des Vorstands
i. 	 Neuwahl der Kassenprüfer
j. 	 Festsetzung der Beiträge
k. 	� Genehmigung des Haushaltsvorschla-

ges für 2019
l. 	 Anträge
m. 	 Verschiedenes
Bitte achtet darauf, dass Ihr eventuelle An-
träge bis spätestens zum 15.03. beim Vor-
stand (vorstand@tcs1973.de) einreicht. 
Gerne möchten wir gemeinsam mit euch das 
alte Jahr abschließen und mit Motivation, 
Teamgeist und Engagement in die sportliche 
Saison 2019 starten. 

Freiwillige Feuerwehr  
Ettlingen Abt. Schöllbronn

Narri Narro!
Am kommenden Samstag findet der alljährliche 
Fastnachtsumzug durch Schöllbronns Straßen 
statt. Auch im Feuerwehrhaus in der Moos-
bronner Straße werden wir wieder bestens für 
Ihr leibliches Wohl sorgen. Besonders beliebt 
sind unsere „Spießbratenweck“ mit Zwiebeln, 
aber natürlich gibt es auch wieder Heiße mit 
Pommes und verschiedenste Durstlöscher aller 
Art. Gerne stärken wir Sie auch nach dem Um-
zug, bevor Sie den Berg zur Sommerfesthalle 
erklimmen. Narri, narro, bis Samstag bei Ihrer 
Schöllbronner Feuerwehr!

�
� Foto: Stefan Wild

Obst- und Gartenbauverein 
(Schöllbronn)
Erinnerung  
Jahreshauptversammlung 2019
Es wird an die Jahreshauptversammlung des 
OGV Schöllbronn e.V. am 1. März  ab 19 Uhr 

handelt sich um Brunnen, Tröge, Hausin-
schriften, Grenzsteine, Hoftore, Eck- und 
Zaunpfosten aus Sandstein etc.
Bisher hat sich eine kleine Gruppe inte-
ressierter Mitbürgern/innen gefunden, 
die diese baulichen Zeugen vergangener 
Zeit suchen, fotografieren und in eine 
Karte eintragen. Eine Erklärung der Vor-
gehensweise erfolgte gemeinsam letzte 
Woche im Rathaus. 
Haben auch Sie Interesse diese Projekt 
zu unterstützen? Melden Sie sich bei den 
Mitarbeiterinnen des Rathauses (Telefon 
24 16) an.
Befindet sich ein interessantes Bau-
werk, ein historischer Gegenstand oder 
Grenzstein auf Ihrem Grundstück? Oder 
besitzen Sie alte Fotografien solcher 
Gegenstände? Auch hier wäre die Orts-
verwaltung über einen Hinweis dankbar 
(Telefon 24 16).
Gerne können Sie Ihre Meldung auch per 
Email senden, an ov-schoellbronn@ettlin-
gen.de.

Generation  
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungstermine
Montag, 4. März, 
14:30 Uhr – Handarbeiten
In geselliger Runde werden Handarbeiten 
gefertigt, die nach Fertigstellung an eine 
soziale Einrichtung weitergegeben werden. 
Mitstricker/innen sind willkommen. 
Wollspenden werden jederzeit gerne entge-
gengenommen.
Dienstag, 5. März
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter 
(Pfarrsaal/Untergeschoss)
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung in Anleh-
nung an das Übungsprogramm der AOK. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein an-
derer Ort angegeben ist, im Lesesaal, Weie-
rer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243 
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243 
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Johann-Peter-Hebel-Schule

Staatliche Kunsthalle Karlsruhe
Das Thema „Kunst im Museum & Kunst in 
Aktion“ beschäftigte die Klassen 3a und 
2a der Johann-Peter-Hebel-Schule in den 
zurückliegenden Wochen. Nach einer Anrei-
se mit Bus und Straba sowie einem kurzen 
Fußmarsch erreichte die Gruppe das mächtig 
beeindruckende Gebäude. Der freundlichen 
Begrüßung durch die Kunstpädagogin folg-
te zunächst eine theoretische Hinführung 
zum Thema Porträt. Anschließend ging es 
in die ersehnte Malwerkstatt im Gewölbe-
keller. Hier erwarteten jedes Kind ein per-
fekt vorbereiteter Arbeitsplatz und eine 
Vielzahl von Malutensilien. Die Technik der 

Selbstdarstellung erfolgte über die Spiegel-
gesichtsbetrachtung. Vom Spiegel aus das 
eigene Gesicht auf Papier zu bringen, erwies 
sich als eine völlig neue Erfahrung für die 
kleinen Künstlerinnen und Künstler. Beson-
deren Spaß hatte die Klasse an der groß-
zügigen Auswahl der Farbpaletten. Der eine 
oder andere fachliche Ratschlag der Kunst-
pädagogin trug zum Gelingen der Selbstpor-
träts in der Kürze der Bearbeitungszeit bei.
Ein besonderer Dank gilt den Eltern-Beglei-
terinnen sowie der Staatlichen Kunsthalle 
für dieses Schulangebot. Initiiert und ge-
leitet wurden beide Kunstaktionen von der 
Lehrerin Frau Helga Köcher.

�
Kunsthalle� Foto: JPH-Schule

TSV Schöllbronn

DER TSV GOES FASENACHT!!!
Auch in diesem Jahr findet der Fasnachts-
umzug in Schöllbronn statt. Am 2.3. ist es 
wieder so weit.
Schon traditionell nimmt der TSV auch in 
diesem Jahr wieder mit einer Gruppe am 
Umzug teil. Wie immer werden wir uns über-
raschen lassen, was unsere Mannschaften 
sich für dieses Jahr haben einfallen lassen.
Natürlich wird der TSV auch in diesem Jahr 
wieder einen Stand mit Barbetrieb haben.
Der TSV freut sich auf Euer Kommen. Außerdem 
wünscht der TSV Schöllbronn allen Umzug-
steilnehmern und Besuchern aus nah und fern 
viel Spaß und hoffentlich ein tolles Wetter.

BETREUER(IN) bzw. TRAINER(IN) GESUCHT
Der TSV Schöllbronn sucht ab sofort eine(n) 
Betreuer(in) bzw. Trainer(in) für eine be-
stehende Mädchen-Geräteturngruppe. Die 
Mädchen sind zwischen 15 und 23 Jahre alt.
Die Person sollte über 18 Jahre sein, gut 
mit Kindern und Jugendlichen umgehen 
können, Spaß an der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen haben.
Bei Interesse kann auch gerne ein Probetag 
vereinbart werden.
Weitere Informationen können Interessen-
ten unter j.sanchez@tsv-schoellbronn.de 
erfragen sowie unter 0176 64456110 (tele-
fonisch erreichbar: werktags ab 16 Uhr und 
am Wochenende ganztägig)

2. Mannschaft verliert Nachholspiel 
gegen SV Völkersbach
Am vergangenen Sonntag gab es auf dem 
Kunstrasenplatz in Etzenrot das Nachhol-
spiel unserer 2. Mannschaft gegen den SV 
Völkersbach.
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in der Gaststätte „Zur Krone“ erinnert.  
Freunde und Mitglieder des Vereins sind 
recht herzlich eingeladen. Der OGV freut sich 
über Euer Erscheinen.

Osterkrone - Bindematerial gesucht
Für das Binden der Osterkrone wird wie-
der Bindematerial aller Art (Buchs, Thuja, 
Douglasie, etc.) gesucht. Wer demnächst 
seine Hecke schneiden möchte, kann das 
Grünmaterial gerne spenden. Da das Bin-
den der Osterkrone für den 29. und 30. März 
vorgesehen ist, benötigen wir das Grünma-
terial in der KW 13. Möchten Sie Grünma-
terial bereitstellen? Dann setzen Sie sich 
vor dem Schneiden mit Bernhard Fischer 
(Tel.: 07225/72184), Wolfram Mauderer 
(Tel.: 07243/29726) oder Jürgen Ochs (Tel.: 
0171/3687307) in Verbindung oder schrei-
ben Sie uns an info@ogv-schoellbronn.de.

Obstgehölze fachgerecht schneiden
Der OGV Schöllbronn bietet in Zusam-
menarbeit mit der Kreisobstbauberatung 
vom 14. bis 16. März einen weiteren drei-
tägigen Allrounder-Schnittkurs an. 
Unter fachlicher Leitung der Obstbauberate-
rin Ute Ellwein werden die Grundlagen des 
Baumschnitts von Rundkronen und Spindeln 
bei verschiedenen Obstarten erläutert und 
die Erziehung von Beerensträuchern und 
Spalieren dargestellt. Jeweils vormittags 
werden theoretische Kenntnisse ermittelt, 
welche nachmittags praktisch umgesetzt 
werden. Die Theorie findet im Gemeindesaal 
in Schöllbronn statt, die Praxis auf Vereins-
grundstücken und verschiedenen Obstwie-
sen in und um Schöllbronn. 
Tagesablauf:
Theorie: ca. 9 bis 12 Uhr; 
12:00 Uhr bis 13 Pause; Mittagsessen 
Praxis: ca. 13 bis 16:30/17 Uhr je nach Wetter 
14. März 
Theorie: Werkzeug, Schnittgrundlagen, 
Wuchsgesetze, Pflanzung
Praxis: Drahtkorb, Pflanzung, Erziehungs-
schnitt Jungbäume
15. März 
Theorie: Kronenerziehung, Unterlagen und 
Sortenwahl, evtl. Apfelprobe
Praxis: Erhaltungsschnitt, Verjüngungs-
schnitt, Revitalisierungsschnitt
16. März 
Spindelerziehung, Sonderformen je Obstart, 
Beerenschnitt und Sorteninfo
Praxis: Beeren- und Spindelschnitt
Dieser „Allrounder“-Schnittkurs ist kosten-
frei, aber sicher nicht umsonst! Entstehende 
Auslagen z. B. für Getränke und Essen wer-
den auf die Teilnehmer umgelegt. Ein klei-
nes Schnittbuch kann während des Kurses 
zum Selbstkostenpreis von 5 € erworben 
werden. Für den Praxisteil sind Scheren und 
Baumsägen erforderlich.
Die Anmeldung bei ute.ellwein@landrat-
samt-karlsruhe.de ist erforderlich und ab 
sofort möglich. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei Bernhard Fischer, dem 1. 
Vorsitzenden des Obst- und Gartenbauver-
eins Schöllbronn befis@gmx.de und der 

Kreisobstbauberatung beim landwirtschaft-
samt@landratsamt-karlsruhe.de.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre 
Anmeldung.

Narrenzunft

Wichtige Infos
Termine für Aktive:
01.3.19	� Arbeitsdienst Sommerfesthalle 

ab 13 Uhr
02.3.19	 Arbeitsdienst div. Stände 9 Uhr 
03.3.19	� Arbeitsdienst Sommerfesthalle  

9 Uhr
04.3.19	� Abfahrt um 10 Uhr ab Vereins-

heim zum Umzug nach Horb
05.3.19	� Straßenfasenacht ab 14.30 Uhr 

Treffpunkt TSV Panorama
			�   Schatullaverbrennung ab 18 Uhr 

auf dem Rathausplatz
06.3.19	 Narrenbaum abbauen ab 17 Uhr 
Hemdklonkerwecken 
Am 28.2. ziehen wir wieder durch das Dorf 
und wecken die Bevölkerung. Wer auch ein-
mal live dabei sein möchte, richtet sich ein 
Nachthemd, lange Unterhosen und eine Zip-
felmütze/Haube; die Trommeln gibt es von 
der Narren-Zunft. Treffpunkt ist bei Ditmar 
Niederl (Johann-Gregor-Breuer Str. 34) 
ab 6 Uhr. 
Schmutziger Donnerstag 
am 28.2. am „SchmuDo“ findet im TSV Pan-
orama eine öffentliche Fasnetveranstaltung 
statt. Beginn ist um 18.61 Uhr. 
Verkleidete und Maskierte sind herzlich 
willkommen.
Fasenachtsumzug am Fasenachtsamstag
Der absolute Außnahmezustand in 
Schöllbronn rückt immer näher. Der Fa-
senachtumzug am Samstag, den 2. März. 
Rund 1.500 Hästräger, Musiker und weitere 
Fasenachter sorgen wieder für einen bun-
ten, stimmungsvollen Umzug. Beginn ist um 
14Uhr. Die Aufstellung erfolgt in der Jahn-
straße, Im Loh und der Alban-Stolz-Straße. 
Die Umzugsstrecke geht über die Moosbron-
ner Straße, Stauffenbergstraße zur Auf-
lösung in der Schluttenbacher Straße. Vor 
und nach dem Umzug haben die örtlichen 
Vereine	wieder alles für ein fröhliches Nar-
rentreiben im Ortskern vorbereitet.
Die Fasenachtsparty für Jung und Alt steigt 
in der Sommerfesthalle (beim Festplatz). 
Einlass in die Sommerfesthalle nach Um-
zugsende ab Ü18 und Eintritt 2,50 Euro. 
An diesem Fasenachtsamstag wird alles et-
was anders laufen als an einen normalen 
Samstag. Bitte haben Sie für mögliche Ein-
schränkungen Verständnis.
Achtung, eingeschränkte Verkehrsfüh-
rung!
Die Bevölkerung wird auf folgende Ein-
schränkungen bei der Verkehrsführung auf-
merksam gemacht:
Die Schwester-Baptista-Straße wird von der 
Einmündung Moosbronner Straße bis zur 
Schluttenbacher Straße als Einbahnstraße 
ausgeschildert (ausgenommen Busse der 

AVG). Auf der südlichen Straßenseite ist 
absolutes Halteverbot (Autos werden ab-
geschleppt), auf der nördlichen Seite kann 
geparkt werden.
In der Max-Reger-Straße und Mittelberg-
straße wird beidseitig ein absolutes Halte-
verbot ausgeschildert (Autos werden abge-
schleppt). Dies gilt auch für die Anwohner.
Die Ortsdurchfahrt ist ab 12 Uhr voll gesperrt. 
Ab ca. 17.00 Uhr werden die innerörtlichen 
Sperrungen und die Einbahnregelung auf-
gehoben. Zwischen Rathaus und Tankstelle 
kann die Sperrung der Moosbronner Straße 
bis 20.00 Uhr andauern. Die Anwohner der 
Jahnstraße/Im Loh, der Alban-Stolz-Straße, 
Moosbronner Straße, Stauffenbergstraße, 
Max-Reger-Straße und Mittelbergstraße 
werden gebeten, ihre PKW während des Um-
zugs bzw. während der Umleitungszeiten 
nicht am Straßenrand zu parken. Bitte stel-
len Sie Ihre/n PKW in Ihren Hof bzw. Garage.
Der Busverkehr aus Ettlingen nach Völkers-
bach bzw. umgekehrt wird aufrechterhalten, 
die Haltestellen an der Moosbronner Straße 
werden nicht angefahren (Ersatzhaltestel-
len an der Mittelbergstraße und Schwester-
Baptista-Straße).
Kaffeestand der Narren-Zunft
Die Narren-Zunft richtet am Fasenachtsams-
tag ein Kaffeezelt vor dem alten Schulhaus 
aus. Kuchenspenden sind gerne willkom-
men. Diese können am Samstag ab 11 Uhr 
abgegeben werden. Kuchen wird auch im 
Straßenverkauf angeboten.
Konzession für Standbetreiber
Nur angemeldete Standbetreiber (Vereine 
und private Anbieter) erhalten eine Kon-
zession zum Verkauf von Speißen und Ge-
tränken. Standbetreiber ohne eine Schank-
erlaubnis müssen mit der Schließung des 
Standes durch die Gewerbepolizei rechnen. 
Ein Bußgeld ist zu entrichten.

Chaos Moggel  
Schöllbronn 1996 e.V.

Hervorragendes Narrenwochenende bei 
herrlichem Wetter
Nachtumzug bei den Selzer Besebinder!
Der gute Ruf unserer Guggentruppe hallt 
bis ins benachbarte Frankreich, genauer ins 
Elsaß und dort explizit zu den Selzer Be-
senbinder. Schon einmal haben sie dem 
Nachtumzug und dem folgenden Hallentrei-
ben ihre tat-, mann- und instrumentalstarke 
Aufwartung gemacht. Gott sei Dank wird in 
der Grenzregion zweisprachig gelebt und so 
wurden unsere Freunde denn auch in ihrer 
Muttersprache begrüßt und durften als ers-
te Instrumentalgruppe den musikalischen 
Klangteppich legen für diese, nach unseren 
Verhältnissen, kurze Runde durch die nächt-
lichen Gassen von Selz. Auch gleich am Ende 
des Lindwurmes wurde unsere Guggenpower 
zur Unterhaltung des bunten Abends in der 
Halle gewünscht. Aber ganz ohne Übertrei-
bung, nach Aussage einer ortsansässigen 
Bekannten haben viele schon seit 18 Uhr 
in der Kulturhalle ausgeharrt und auf die-
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TSV 1913 Spessart

CSE-Nachtumzug 
Bei dem am kommenden Freitag, 1. März, 
stattfindenden CSE-Nachtumzug beteiligt 
sich der TSV Spessart wiederum mit zwei 
Verkaufsständen. Ein Verkaufsstand befin-
det sich am Eingang des Brünnäckerweges 
und der zweite traditionelle Verkaufsstand 
im Hof der Familie Hettenkofer unterhalb 
des ehemaligen Gasthauses „Zur Rose“. 
Für „Flüssige“ und „Feste“ Nahrung ist bes-
tens gesorgt!

Fußball
Niederlage beim B1-Liga Primus SV Blan-
kenloch
SV Blankenloch – TSV Spessart	� 4:2 (2:2)
Der Gastgeber kam zu einer schnellen 
2:0-Führung als sich die TSV-Elf im Vorwärts-
gang einfache Ballverluste leistete. Ab der 
25. Minute war die TSV-Elf dann richtig gut 
in die Partie gekommen. Nach toller Kombi-
nation erzielte in der 29. Minute Sebastian 
Dohm den 1:2-Anschlusstreffer. Das 2:2 (36.) 
durch einen direkt verwandelten Freistoß von 
Philipp Überall. Danach wurden bis zur Pau-
senpfiff etliche Torchancen liegen gelassen.
Nach der Halbzeitpause wurde auf Seiten 
der TSV-Elf durchgewechselt. Dadurch ging 
zunächst der Spielfluss verloren und der 
Gegner nutze seine Chancen in der 47. und 
54. Minute und zog mit zwei Toren auf 4:2 
davon. Im Anschluss blieb das Spiel aus-
geglichen und auch die TSV-Elf hatte noch 
Chancen für weitere Tore, die allerdings teil-
weise hektisch vergeben wurden. So blieb es 
letztlich beim nicht unverdienten Sieg der 
Heimmannschaft!
Über die Faschingstage ist jetzt spielfrei.
Vorschau
Erster Frühjahrsrunden-Spieltag:
Sonntag, 10. März
13.00 Uhr C4-Liga 
SV Hohenwettersbach 2 – TSV Spessart 2
15.00 Uhr B2-Liga 
FT Forchheim – TSV Spessart
Kegelsportabteilung
Klare Niederlage gegen Aufstiegaspiranten 
SKC Croatia Karlsruhe – TSV Spessart	
2649:2479
Schon zu Anfang des Spiels zeigte uns der 
Gegner aus Karlsruhe, dass sie sich keinen 
Ausrutscher leisten werden und gingen 
mit 82 Holz in Führung. Auch in der darauf 
folgenden Paarung gab man nochmals 88 
Holz ab. In der letzten Paarung gab es ei-
nen Gleichstand und somit verloren wir das 
Spiel mit einer Differenz von gewaltigen 170 
Holz. Nun gilt es sich für die restlichen Spie-
le nochmals zu sammeln und den einen oder 
anderen Punkt noch zu erspielen.
Zu den Einzelergebnissen: Kempa J. 446, 
Zubcic Z. 433, Ibler W. 430, Bacfalvi P. 425, 
Straub F. 379 und Fink D. 366.
Vorschau:
Samstag, 09. März
15.30 Uhr SSC Karlsruhe – TSV Spessart 
(in Karlsruhe)

sen Moment gewartet, als die Chaos Mog-
gel, gewohnt lautstark und fetzig, einmar-
schierten. Ein tolles Publikum entgegnete 
der Guggenpower mit nicht enden wollen-
dem Applaus und so holten unsere Recken 
ihre Sahnestückchen aus dem Repertoire 
und gaben alles. Die stehenden Ovationen 
geleiteten anschließend unsere Instrumen-
talisten hinaus ins Foyer, wo sie sich eine 
landestypische Stärkung bei Tart flambè, 
Merguez und Amèr gönnten. Doch an einen 
gemütlichen Ausklang des Abends war noch 
nicht zu denken.
Fantastische Fasnachts-Stimmung bei 
den Ottenhöfener Knörpeli!
Nach guter Stärkung bei den Selzer Besen-
binder erklommen unsere Moggel ihren heu-
tigen Tour-Bus von Ralf Reiser, der sie an den 
Westhang des Schwarzwaldes bringen soll. 
Dort hinter Kappelrodeck gelegen, befindet 
sich die Gemeinde Ottenhöfen, bei der die 
Chaos Moggel schon einige Male zum Umzug 
oder den Hallenveranstaltungen eingeladen 
waren. So folgten sie auch dieses Jahr ger-
ne dem Ruf der Knörpeli, um den Abschluss 
ihres Eröffnungsballes in der Schwarzwald-
halle mit fetzigen Guggenklängen zu be-
reichern. Unsere Berglandtruppe staunte 
nicht schlecht, als sie den ersten Blick in 
die Veranstaltung warfen. Gut gefüllt mit 
mehr als 600 Feierlustigen erwarteten diese 
zu mitternächtlicher Stunde Guggenpower, 
und diese sollten sie auch bekommen. Die 
Moggeltruppe holte alles aus ihren Instru-
menten raus, um das mitmach- und feierlus-
tige Publikum zu unterhalten. Diese dank-
ten mit stehendem Applaus und heftigen 
Zugaberufen und ließen unsere Musikanten 
erst von der Bühne, als die Hände nicht mehr 
klatschen konnten. Es war eine Freude, den 
Ausmarsch bei stehendem Publikum zu spie-
len. Die Moggeltruppe sollte sich so langsam 
verabschieden. Denn auch am nächsten Tag 
war wieder kräftige Guggenpower in Itters-
bach gefragt. 
Mallorca Feeling in Ittersbach!
Geweckt vom strahlendsten Sonnenschein, 
den man an Fasnacht je sah, zog es unse-
re Chaos Moggel gut ausgeschlafen und 
mit schön geschminktem Gesicht zum Um-
zug in die Albhöhen von Ittersbach. Dieser 
alemannische Umzug ist im Weitenrund 
bekannt, nicht zuletzt wegen seines gro-
ßen Einzugsgebietes vom Rhein bis in die 
Schwäbische Alb, sieht man hier ausgefalle-
ne Häs- und Maskenträger. So hört man auch 
regelmäßig den markanten Sound unserer 
„Chaos-Moggel“ am Ittersbacher Narrenzug. 
Pünktlich mit dem Startschuss um 14.11 
Uhr setzte sich der Lindwurm mit seinen 
Narrenakteuren in Bewegung. Vorbei an un-
zähligen Schaulustigen, die in Vierer- und 
Fünferreihen dem bunten und farbenfrohen 
Treiben der Häs- Masken- und Musikgrup-
pen huldigten. Nicht zuletzt dem Sonnen-
schein war die ausgelassene Stimmung zu 
verdanken, er setzte auch die schillernden 
und farbenfrohen Kostümträger ins rechte 
Licht. Dazu gehören auch unsere Bergland 

Moggel, denn nicht nur mit ihrem ausge-
fallenen Jubiläumskostüm, auch mit ihrer 
guggenmäßigen Beschallung, ernteten sie 
viel Applaus. Und so zogen sie die ganzen 
Straßenzüge mit ihrem Samba in den Bann. 
Im wärmenden Frühlingssonnenschein	
endete dieser wunderbare Umzug für unsere 
Instrumentalisten bei einem freudigen Zu-
sammensein, mit dem Gedanken an das fol-
gende Wochenende im heimischen Ort.
Und so laden wir euch alle recht herzlich 

zum Umzug in Schöllbronn am
Samstag 2.3. ein!!

Sozialverband VdK - OV 
Bruchhausen/Schöllbronn/ 
Spessart

Einladung Fachvortrag - Schlaganfall
Der VdK Ortsverband Bruchhausen lädt am 
Samstag, 16. März von 15 Uhr bis 16.30 Uhr
ins Rathaus Bruchhausen	 zu einem Fach-
vortrag „Schlaganfall“ ein.
Themen sind:
	 Symptome und Ursachen
	 Risikofaktoren und Alarmsignale
	 Anzeichen von Schlaganfällen
	 Arten von Schlaganfällen
Referent ist ein Arzt des Städt.Klinikums 
Karlsruhe. Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme.
Voranmeldung bitte unter: 
hoffming@web.de oder 07243 - 7655775

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Ortsverwaltung Rosenmontag geschlossen!
Am Rosenmontag, 04.03.2019 ist die Orts-
verwaltung Spessart, wie auch die anderen 
Dienststellen der Stadt Ettlingen, am Nach-
mittag geschlossen.
Am Dienstag, 05.03.2019 sind wir wieder für 
Sie da!

Öffnungszeiten Häckselplatz 
Der Häckselplatz Spessart ist im März wie 
folgt geöffnet:
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag	 11.00 - 16.00 Uhr

seniorTreff im  
Rathaus Spessart

Veranstaltungshinweise
Veranstaltungstermine
Montag, 4. März
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
11:00 Uhr - Schach 
Donnerstag, 7. März
08:30 Uhr – Fit durch Bewegung im Rathaus
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
Anmeldung und weitere Informationen:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286, oder bei 
Hannelore Weber, Tel. 29922.
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Musikverein Frohsinn  
Spessart

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 16.03., findet um 19.30 Uhr, 
die Mitgliederversammlung in der TSV Wald-
gaststätte statt. Die Tagesordnungspunkte 
wurden an dieser Stelle bereits bekannt ge-
geben. Bitte diesen Termin vormerken.

Gesangverein Germania  
Spessart 1884 e.V.

Jahreshauptversammlung
Der wichtigste Posten des Vereins, der Vor-
sitzende, stand bei der Jahreshauptver-
sammlung des Gesangvereins Germania zur 
Wahl. Nach nahezu 40 Jahren an vorderster	
Front möchte Harry Kreuz den Vorsitz in 
neue Hände geben. Sein Ziel wurde noch 
nicht ganz erreicht, er hat die Wiederwahl 
für weitere zwei Jahre angenommen. Jedoch 
hat sich Daniela Musger aus Spessart, 42 
Jahre alt und selbst seit vielen Jahren Sän-
gerin im Vokalensemble, bereit erklärt, in 
naher Zukunft den Vorsitz zu übernehmen. 
Sie tritt zunächst in die Verwaltung ein und 
möchte in das Amt „hineinwachsen“, um 
dann in absehbarer Zeit das Zepter überneh-
men zu können. In der Verwaltung ergeben 
sich weitere Änderungen: Maria Huck, bisher 
Sängervorstand des Frauenchors, stellte ihr 
Amt zur Verfügung, für sie rückt Heidi Störk 
nach; weiter hat sich Yvonne Geis aus dem 
Vokalensemble bereit erklärt, in der Verwal-
tung mitzuarbeiten. Der Sängervorstand des 
Männerchors, Karl Heinz Krauser sowie des 
Vokalensembles, Isabella Mai, wurden beide 
in ihrem Amt bestätigt. 
Beschlossen wurde die Erhöhung des Mit-
gliedbeitrags der aktiven Sänger, der seit 
2011 konstant war. Von 152 passiven Mit-
gliedern wird der Verein zusätzlich unter-
sützt. Aktuell singen 102 Frauen und Män-
ner in den drei Chrogruppen, alle unter der 
hoch motivierenden und professionellen 
Leitung von Wilke Lahmann.
Zahlreiche Auftritte bei befreundeten Verei-
nen, meist durch Männer- und Frauenchor, 
standen im abgelaufenen Vereinsjahr auf 
dem Programm sowie Ausflüge des Frauen-
chors und der Männerwandergruppe. Neben 
dem Frühlingsfest im April beteiligte sich der 
Gesangverein beim SWR4 Sommerfestival in 
Spessart und natürlich fand das alljährliche 
Schlachtfest statt, um nur einige Beispie-
le zu nennen. Gesanglicher Höhepunkt des 
Vereins war das Konzert des Vokalensembles 
im Dezember im Asamsaal.

Vorschau für 2019: 14. April Frühlingsfest 
im Spechtwaldsaal; Beteiligung am Regio-
nalen Musikfestival in Ettlingen mit allen 
Chorgruppen (7. Juli); 14./15. September 
Schlachtfest; 1. Dezember Konzert in der 
Kirche St. Antonius mit allen Chorgruppen.

Info für die Sängerinnen und Sänger: Am 5. 
und 6. März finden keine Chroproben statt.

Freiwillige Feuerwehr  
Ettlingen Abteilung Spessart

Altpapiersammlung
Am Samstag, 9.3. 
findet unsere nächs-
te Altpapiersamm-
lung in Spessart 
statt. Wir sind wieder 
ab 9 Uhr unterwegs. 
Daher bitten wir die 

Bevölkerung von Spessart darum, das Papier 
möglichst in handlichen Päckchen und gut 
sichtbar am Straßenrand abzulegen.
Ein herzliches Dankeschön schon mal an 
alle, die uns dabei unterstützen!

DRK - Ortsverein  
Ettlingen-Spessart

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des DRK-Orts-
vereins Spessart findet
am 15. März um 19:30 Uhr im Vereinsheim, 
Kirchstraße 3 in Spessart statt
Tagesordnungspunkte:
1. 	 Begrüßung durch den 2. Vorsitzenden
2. 	 Totenehrung
3. 	� Bericht des 2. Vorsitzenden/Jahres-

rückblick
4. 	 Bericht der Kassiererin
5. 	 Bericht der Kassenprüfer
6. 	 Entlastung der Kassiererin
7. 	 Bericht der Bereitschaft
8. 	 Bericht des Jugendrotkreuzes
9. 	 Entlastung der Verwaltung
10. 	� Verlesung Rücktritt des  

1. Vorsitzenden
11. 	 Rücktritt des 2. Vorsitzenden
12. 	 Neuwahl 1. Vorsitzender
13. 	 Neuwahl 2. Vorsitzender
14. 	 Verschiedenes
Anträge zu Punkt Verschiedenes können 
schriftlich bis zum 10., März beim 2. Vorsit-
zenden abgegeben werden.
Zu dieser Jahreshauptversammlung sind alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Obst- und Gartenbauverein  
Spessart-Ettlingen e.V.

Vorankündigung Schnittkurs
Der OGV Spessart plant am 9. März einen 
Schnittkurs. Bitte Termin reservieren.
Weitere Informationen im nächsten Amts-
blatt.

3-tägiger Schnittkurs in Schöllbronn
In Kooperation mit unserem Nachbarschafts-
verein Schöllbronn bieten wir die Teilnahme 
an einem Schnittkurs für Obstgehölze an. 
Der Lehrgang findet in Schöllbronn vom 
14. bis 16.03. ganztägig statt und gliedert 
sich in einen theoretischen und einen prak-
tischen Teil. Anmeldungen sind zwingend 
erforderlich. Nähere Auskünfte bei Margit 
Anderer, Tel. 07243/20121 oder per Mail: 
Ute.Ellwein@Landratsamt-Karlsruhe.de.

Carnevalverein  
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Es ist soweit - am Freitag startet der 
Nachtumzug
Eintrittsbändchen
Wer noch keins hat: es gibt sie für 2 Euro bei 
Coiffeuer Brädle, Bäckerei Nussbaumer beim 
Netto oder in Schöllbronn und bei Getränke 
Kiefer.

Weitere Infos zum Nachtumzug
Über 70 Maskengruppen und Guggen haben 
sich angemeldet. Natürlich gibts wieder 
den Torbogen und am Vereinsheimsplatz 
unser Narrendorf. Im Dorf gibts genügend 
Essenstände, u.a. zwei Foodtrucks. Der 
Nachtumzug hat folgende Wegstrecke: Brün-
näckerweg/Tannenfeldring (Aufstellung) - 
Steinäckerstraße - Allmendstraße - Haupt-
straße - Kirchstraße - Grübstraße (Auflösung 
am Vereinsheim im Narrendorf). 
Es ist empfehlenswert, sein Fahrzeug auf 
Ettlinger Parkplätze (Freibad Ettlingen, Alb-
gauhalle, verlängerte Wilhelmstraße sowie 
entlang der Rastatter Straße und Tiefgarage 
Stadtbahnhof - bis 1.00 Uhr geöffnet) ab-
zustellen und den Buspendelverkehr im 
10-Minuten-Takt (ab 17.00 Uhr) ab dem 
Zentralen Omnibusbahnhof (ZOB/ Stadt-
bahnhof) zu benutzen. Die Bushaltestelle 
Freibad Ettlingen wird nicht angefahren.
 Die Heimkehrer können selbstverständlich 
wiederum den Buspendelverkehr ab 20.30 
Uhr in Anspruch nehmen. Sperrstunde wird 
um 1.00 Uhr sein. Die Spessarter Straßen-
fastnacht in der Haupt- und in den umlie-
genden Straßen wird um 17.00 Uhr eröffnet. 
Der eigentliche Nachtumzug schließt sich 
um ca. 19.11 Uhr an. Wegen der verkehrs-
rechtlichen ungünstigen Lage von Spessart 
werden die betroffenen Straßen frühzeitig 
gesperrt. Es empfiehlt sich daher auf je-
den Fall auf Bahn bzw. Bus umzusteigen. 
Bitte beachten Sie, dass Sie ab 17.00 Uhr 
mit dem PKW nicht mehr von Schöllbronn 
nach Spessart fahren können. Von Völkers-
bach/Schöllbronn nach Spessart wird es 
in diesem Jahr keinen Buspendelverkehr 
geben, es verkehren lediglich die Linien-
busse. Bitte auch beachten, dass die Bus-
se ab 14 Uhr nicht mehr durch Spessart 
fahren, sondern nur noch das Rote Haus 
anfahren.
Wir bitten alle Eltern, ihre Kinder auf die 
Gefahren des Alkoholmissbrauches hin-
zuweisen. Die Polizei wird verstärkt Al-
koholkontrollen bei Jugendlichen durch-
führen. Wenn Jugendliche alkoholisiert 
angetroffen werden, wird verwarnt und 
es können auch Platzverweise ausgespro-
chen werden. Jugendliche unter 16 ohne 
Begleitung der Eltern werden ab 22.00 
Uhr heimgeschickt, Jugendliche unter  
18 Jahren ab 24.00 Uhr.

Wichtig!
Die Anwohner entlang der Umzugsstrecke 
bitten wir, ihre Fahrzeuge am Umzugstag 
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gerade hineinpasst. Als Substrat werden 
sandige Blumen- oder Komposterde ver-
wendet. Die Knollen werden flach mit 
Erde bedeckt und können bei 15 bis 18 
°C so lange dunkel stehen, bis die Triebe 
sichtbar werden. Dann benötigen sie aus-
reichend Licht für eine gesunde Trieben-
twicklung.
Quelle: Kaffee oder Tee,  
Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Letzte Chance zur Teilnahme!  
Mitmachen & gewinnen!
Große Verlosungsaktion 
für Nussbaum Club-Mitglieder* 

10 x 2 Karten zu gewinnen für  
The Original Rock meets Classic“
Am Samstag, dem 16.03.2019, um 20 Uhr 
in der MHP-Arena in Ludwigsburg.

Weitere Informationen unter 
www.rockmeetsclassic.de
Pünktlich zum 10-jährigen Jubiläum darf 
sich am 16.03.2019 bei „Rock meets Clas-
sic“ wieder auf geniale Künstler der Musik-
szene gefreut werden. Dieses Mal rocken 
Ian Gillan (Deep Purple), Kevin Cronin (REO 
Speedwagon), Mike Reno (Loverboy), 
Andy Scott & Pete Lincoln (Sweet), Scott 
Gorham & Ricky Warwick (Thin Lizzy) und 
Special Guest Anna Maria Kaufmann Lud-
wigsburg mit ihren bekanntesten Songs. 
Die Rocklegenden interpretieren gemein-
sam mit der Mat Sinner Band und dem 
RMC Symphony Orchestra ihre Megahits 
live und verleihen den Songs so eine ein-
zigartige Dynamik und Dimension.
Lösungswort: Rock-classic
Teilnahmeschluss: Sonntag, 03.03.2019
Zuschriften mit Angabe des obenstehen-
den Lösungswortes, Ihren vollständigen 
Adressdaten bitte per Post an Nussbaum 
Medien Weil der Stadt oder per Mail an 
marketing@nussbaummedien.de**
*Unsere Printleser sind automatisch Mit-
glied im Nussbaum Club.
**Die Gewinner-/innen werden schriftlich 
benachrichtigt und auf unserer Home-
page unter www.nussbaum-medien.de/
gewinner veröffentlicht.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, aus-
genommen Mitarbeiter des Verlages und 
deren Angehörige. Ihren Gewinn erhalten 
Sie direkt vom Veranstalter.

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse

außerhalb der Verkehrsfläche zu parken. Für 
Ihr Verständnis danken Ihnen die Spessarter 
Eber.
Danke an alle Spessarter, die mit Lich-
terketten und Deko für Umzugsstimmung 
gesorgt haben.

Konzession für die Standbetreiber
Wie jedes Jahr weisen wir darauf hin, dass 
nur angemeldete Standbetreiber eine Kon-
zession zum Verkauf von Getränken und 
Speisen ausgestellt bekommen.

Jetzt wünschen wir allen unseren Besu-
chern viel Spaß beim Spessarter Nacht-
umzug 2019.

Sonstiges

Schwerbehindertenausweis 
und dessen Merkzeichen
Offener Treff der Allgemeinen Blinden- 
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt 
ihre Mitglieder und interessierte Bürgerinnen 
und Bürger zum Offenen Treffen am Samstag, 
9. März ein. Wir dürfen ab 15 Uhr als Refe-
renten Steffan Brunner des Landratsamtes 
Karlsruhe zum Thema „Schwerbehinderten-
ausweis und dessen Merkzeichen“ begrü-
ßen. Hinter jedem Merkzeichen verbirgt sich 
natürlich kein Geheimnis, sondern wird von 
Herrn Brunner als Fachmann vom Landrat-
samt erläutert. Treffpunkt: Kofflers Heuri-
ger, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe. Gerade 
bei einer hochgradigen Sehminderung fällt 
ein Schwerbehindertenausweis recht hoch 
aus und die Merkzeichen (Buchstaben) haben 
ihren Sinn und erleichtern vieles.
Um besser planen zu können, wäre eine kur-
ze Anmeldung unter folgenden Kontaktda-
ten sehr nett 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: 
rg-baden@abs-hilfe.de. www.abs-hilfe.de.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im März 2019
Tipp: Um zu testen, ob Kompost reif 
ist und als Substratbeigabe für die 
Jungpflanzenanzucht verwendet wer-
den kann, wird eine Keimprobe durch-
geführt. Am besten eignet sich dafür 
Kresse-Saatgut. Kressesamen reagie-
ren rasch auf pflanzenunverträgliche 
Substanzen. Keimt die Kresse dicht und 
grün, ist die Erde gebrauchsfertig. Blei-
ben viele Samen taub oder werden die 
Keimblätter gelblich bzw. verfaulen, 
muss der Kompost noch nachreifen.

Steckzwiebeln setzen
Steckzwiebeln müssen im März gelegt 
werden, wenn rechtzeitig große Zwiebeln 

geerntet werden sollen. Die Erzeugung 
von Speise- und Lagerzwiebeln aus Steck-
zwiebeln ist in klimatisch weniger güns-
tigen Regionen sicherer als der Anbau 
von Saatzwiebeln. Entscheidend für den 
Erfolg ist die Größe der Steckzwiebeln. Sie 
sollten maximal Haselnussgröße haben, 
denn je größer die Steckzwiebeln sind, 
desto größer ist der Ausfall durch Schos-
ser – also Pflanzen, die Blütenschäfte an-
statt einer kräftigen Zwiebel ausbilden. 
Speisezwiebeln stellen hohe Ansprüche 
an den Boden und gedeihen am besten 
auf mittelschweren Böden mit hohem Hu-
musgehalt. Gesteckt werden die Zwiebeln 
in einem Reihenabstand von 25 cm, der 
Abstand in der Reihe sollte 8 cm betragen. 
Sie kommen nur so tief in den Boden, so 
dass der Zwiebelhals noch zu sehen ist. 
Der Platz zwischen den Zwiebelreihen 
lässt sich durch eine Reihe Radieschen zu-
sätzlich nutzen.

Himbeeren pflanzen
Himbeeren mögen leichte, sehr humose 
Böden. Sie sollten nur auf solchen Flächen 
gepflanzt werden, die frei von Wurzelun-
kräutern sind. Himbeeren werden in ei-
nem Reihenabstand von 150 cm und in 
der Reihe 50 cm auseinander gepflanzt. 
Der Wurzelhals der Jungpflanzen kann 
einige Zentimeter tiefer im Boden stehen. 
Himbeeren sind Flachwurzler und sollten 
daher immer gemulcht werden. Eine kräf-
tige Schicht aus Laub und Grünschnitt 
imitiert Waldbodenbedingungen und för-
dert Wachstum und Ertrag der Himbeeren 
merklich. Es gibt ein- und zweimal tragen-
de Sorten, die als Sommer- und Herbst-
himbeeren kultiviert werden. Für langen 
Himbeergenuss gehören beide Kultur-
gruppen in den Garten.

Duftwicken säen
Duftwicken(Lathyrus odoratus) sind nicht 
frostempfindlich, deshalb können sie 
bereits ab Mitte März an Ort und Stelle 
ausgesät werden. Kleinblütige Sorten blü-
hen üppiger als großblumige. Duft- oder 
Edelwicken lieben einen gut bearbeiteten, 
humusreichen Boden. Für einen guten An-
bauerfolg sollte der Standort jedes Jahr 
gewechselt werden. Sollen die Wicken 
jährlich an der gleichen Stelle blühen, 
muss ein Teil des Bodens durch frischen 
Kompost oder Gartenerde ersetzt werden. 
Je nach Standort und gewünschter Wir-
kung werden die Wicken ein- oder zwei-
reihig ausgesät. An Zäunen genügt in der 
Regel eine Reihe, auf Beeten werden sie 
in Zweierreihen mit 20 cm Abstand, zwi-
schen denen das Rankgerüst steht, gesät. 
In der Reihe beträgt der Saatabstand 5 cm. 

Blumenknollen vorkultivieren
Vorkultivierte Blumenknollen bringen zei-
tige Blütenpracht im Sommer. Das lohnt 
sich besonders bei Blumenrohr(Canna-
Indica-Hybriden). Canna-Knollen werden 
Ende März in Blumentöpfe gepflanzt. Zu 
große Knollen werden geteilt, wobei jedes 
Teilstück mindestens eine Triebknopse be-
sitzen muss. Die Töpfe sollten nur so groß 
gewählt werden, dass ein Knollenstück 


